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Postaktuell
an alle Haushalte

Auf geht’s wieder – zum Kolping-Karneval –  
es gibt noch einige Restkarten für Freitag (02.02.‘24)!

Auch zu Beginn dieses Jahres konnte Bürger­
meister Torsten Dimek 110 Glandorfer Bürge­
rinnen und Bürger in der Gaststätte Zurborn 
zum Handgiftentag begrüßen. Zunächst ging 
er auf die verschiedenen Themen ein, die 
2023 die örtliche Gemeinschaft bewegt haben. 
Insbesondere die geladenen Personen standen 
dabei im Fokus. Ob im kleinen Verborgenen 

oder im Rampenlicht. Im Anschluss daran 
wagte er einen Ausblick auf die Projekte, die 
in diesem Jahr hier in Glandorf anstehen.

Untermalt wurde die Veranstaltung durch 
den Auftritt des Bauchredners Matthias 
Hüninghake. In seinem Show Act überraschte 
er mit seinen Handpuppen als „Puppen­
rocker“.

Handgiftentag 2024
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Redaktionsschluss für März 2024, Nr. 503: Do., 15.02.2024 Termine im Februar 2024:
06.02.2024	 19.30 Uhr	 Schulausschuss, Ludwig-Windthorst-Schule
14.02.2024	 19.30 Uhr	 Finanz-, Wirtschaftsförderung- & Feuerwehrausschuss, 
						      Rathaus
15.02.2024				   Redaktionsschluss „glandorf informiert“ für 03-2024, Nr. 503
28.02.2024 	 19.30 Uhr	 Gemeinderat, Saal Herbermann

5 E
Jetzt reduziert!

Glandorfer Fotokalender 2024 
mit Veranstaltungshinweisen 

Moin und Helau zusammen, 
jetzt dauert’s nicht mehr lange, am 12.02.2024 
ist es wieder soweit, die fünfte Jahreszeit 
kommt ihrem Höhepunkt entgegen. Bei 
hoffentlich gutem Wetter geht es um 14.33 Uhr 
mit dem Ratshaussturm durch den Christo­
phorus-Kindergarten los. Nach erfolgreicher 

Übernahme durch 
die Karnevalsjecken startet dann der Glandor­
fer Rosenmontag.
Es werden wie letztem Jahr wieder viele 
Karnevalswagen und Fußgruppen dabei sein.

Paul Harwerth hat nach einem Jahr Pause 
wieder das Zepter in die Hand genommen und 
wird bei seinem Wirken von Martin Auf der 
Landwehr und Jürgen Leimkühler unterstützt. 
Kurzentschlossene Wagenbauer und Fußgrup­
pen können sich noch unter leimkuehler@
glandorf.de melden. 

Das Orga-Team hofft auf viele Zuschauer am 
Wegesrand
Glandorf Karneval, Helau
Rosenmontagsumzug, Helau
Orga-Team, Helau

HALVI – Programm
Dienstag, 06.02.24 
16.00–18:00 Uhr
Valentinsgeschenke basteln
Wir basteln eine Kleinigkeit, die ihr dann am 
Valentinstag verschenken könnt. 

Donnerstag, 15.02.24
16.00–18:00 Uhr
Kochen
Wir kochen, worauf ihr Lust habt. Den Ein­
kauf für euer Wunschgericht machen wir 
gemeinsam.

Dienstag, 20.02.2024
16.00–18:00 Uhr
Backen
Heute backen wir Waffeln im Jugendzentrum. 

Donnerstag, 29.02.24
16.00–18:00 Uhr
Dorf-Rallye
Wir unternehmen eine spannende Rallye 
durch unseren Ort. 

Liebe Grüße
Monika und Leonie

Öffnungszeiten „HALVI“ 
Montag 	 15:00 -19:00
Dienstag 	 15:30 -19:30
Mittwoch 	 16:00 -19.00
Donnerstag 	 15:30 -19:30

Möbel-Diele G
m

bH

Geschäftszeiten:
Mo.–Fr. 13.00 Uhr–18.30 Uhr,
Sa. 9.00–13.00 Uhr

49219 Glandorf
Auf dem Haarkamp 35
Telefon (0 54 26) 36 40

Schränke ab 89,– €

Die nächste Bürgerversammlung Sudendorf findet am Mittwoch, 
dem 06.03.2024, um 19:30 Uhr im Schützenhaus Sudendorf/Schierloh statt. 
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»Schachfreunde Glandorf«
Es wird wieder Schach gespielt im Haus Wibbelsmann, An der Kirche 
1, jeden zweiten Dienstag im Monat um 15 Uhr. – Neue Mitspieler sind 
jederzeit herzlich willkommen. –  Komm rein und spiel doch einfach mit!
Weitere Infos unter: 0157-53455714 oder 0176-41755972 

Infos aus dem Rathaus im Februar 2024

Einladung zur Abfallsammelaktion 
Am Samstag, den 24. Februar 2024, ab 9.00 Uhr findet eine 
Abfallsammelaktion statt.
Alle Glandorferinnen und Glandorfer sind 
herzlich eingeladen, sich an der Aktion zu 
beteiligen. Wege, Wald und Flur sollen von 
Unrat und Müll befreit werden. 

Treffpunkt für die einzelnen Ortsteile:
Glandorf – Altes Feuerwehrgerätehaus,
Schwege – Feuerwehrgerätehaus,
Averfehrden – Heimathaus,
Schierloh – Sportplatz,
Sudendorf – Schützenhaus,
Westendorf – Bauhof

Die freiwilligen Helfer und Helferinnen 
mögen sich bitte an dem für den jeweiligen 
Ortsteil angegebenen Treffpunkt einfinden, 

damit eine kurze Einweisung vorgenommen 
werden kann. Unterstützt wird die Aktion von 
der AWIGO mit Müllsäcken und Containern 
und die Bereitstellung von Warnwesten für 
Kinder und Erwachsene. 
Die Abgabe des gesammelten Abfalles erfolgt 
um 12.00 Uhr am Bauhof, Auf der Urlage. 

Im Anschluss ist bei einem gemütlichen 
Beisammensein für das leibliche Wohl 
gesorgt! 
Es wäre sehr zu begrüßen, wenn sich viele 
Helferinnen und Helfer an der Aktion be­
teiligen würden! Von sauberen Wegen etc. 
profitieren wir alle.

XX Hallengartenbad: In den Zeugnisferien 
wird am Donnerstag, 01.02.2024, der Aqua­
parcours im Wasser aufgebaut. Am Freitag, 
02.02.2024, besteht die Möglichkeit, auf 
Matten und mit Flossen zu schwimmen. 
Zeiten: jeweils 11 bis 18 Uhr
XX Jubiläum 950 Jahre Glandorf: Im Februar 
findet das 2. Austauschgespräch der Vereine 
und Verbände zum Jubiläumswochenende 
im Juni im Saal Herbermann statt. Bedingt 
durch eine Terminkollision wird der ur­
sprünglich vorgesehene Termin verscho­
ben. Die Vereine und Verbände werden 
direkt über den neuen Termin informiert. 
XX Fundsachen: In den letzten vier Monaten 
sind diverse Fundsachen abgegeben wor­
den. Es handelt sich dabei um ein Einrad, 
ein gelbes Mountainbike, eine schwarze 
Brille, eine braun-beige Brille, ein silbernes 
Damenfahrrad und eine blaue Fahrradta­
sche. Diese können von den Eigentümern 
abgeholt werden. Für die Fundfahrräder 
ist zwecks Abholung ein Termin zu ver­
einbaren.
XX Fotokalender 2024 mit Veranstaltungs-
hinweisen: Es sind noch Restbestände 
des neuen Fotokalenders im Rathaus zu 
einem Preis von 5 Euro zu erwerben. In 
diesem Kalender finden sich verschiedene 
Motive, wie eine winterliche Stimmung am 
Dümmer Bach, der Rathaussturm, das Haus 
Wibbelsmann, unsere Windmühle oder 
auch eine Luftbildaufnahme aus Glandorf. 
Erhältlich ist dieser Kalender außerdem 
in folgenden Verkaufsstellen: Tankstelle 
Wesler, Blumen Brockmeyer, Modehaus 
Biedendieck, Schuhe Künne, Heinrich 
Stapel, Martins Getränkemarkt, Knemeyer, 
Bäckerei Wolke (Glandorf & Schwege) und 
Bäckerei Schliehe-Diecks.
XX Passrecht: Im Passrecht traten zum 
01.01.2024 einige Änderungen in Kraft. Seit 
dem 01.01.2024 können keine Kinderreise-
pässe mehr neu ausgestellt werden. Diese 

dürfen auch nicht mehr aktualisiert bzw. 
verlängert werden. Bereits ausgestellte Kin­
derreisepässe behalten ihre Gültigkeit und 
laufen dann aus. Als Ausweisdokumente 
für Kinder (ab Säuglingsalter) kommen 
Personalausweise in Betracht, wenn nur 
Reisen innerhalb der EU geplant sind. 
Werden Reisen auch außerhalb der EU 
(auch: Großbritannien) geplant, benötigt 
jedes Kind – wie auch die Eltern – bereits 
meist schon einen regulären Reisepass. 
Die Gebühr für Reisepässe ab dem 24. 
Lebensjahr beträgt nun 70 Euro. Wir 
möchten darauf hinweisen, dass immer 
ein aktuelles, höchstens drei Monate altes 
Foto vorzulegen ist! Hinweise und aktuelle 
Links zu Einreisebestimmungen finden Sie 
auf unserer Homepage. 
XX Wohngeld: Zum 1. Januar 2023 ist eine 
neue Wohngeldreform in Kraft getreten, 
durch die wesentlich mehr Menschen 
einen Anspruch auf Wohngeld haben. 
Wohngeld wird auf Antrag als Miet- oder 
Lastenzuschuss gewährt. Voraussetzung 
ist, dass es sich um Aufwendungen für 
eigengenutzten Wohnraum (Mieten und 
Belastungen) handelt, die berücksichti­
gungsfähig und zuschussbedürftig sind. 
Antragsformulare erhalten Sie entweder 
im Rathaus oder auf der Homepage der 
Gemeinde zum Herunterladen. Ansprech­
partner: Udo Papenbrock, 9499-13, und 
Gisela Uhlenhake, 9499-21.
XX Die Unterlagen zur frühzeitigen Beteili­
gung der Öffentlichkeit für die 2. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 231 „Heidestra-
ße“ liegen öffentlich aus. Sie sind auf der 
Homepage der Gemeinde unter der Rubrik 
„Wohnen & Wirtschaft“ – „Aktuelle-Bauleit­
verfahren“ verfügbar. Stellungnahmen kön­
nen bis zum 16.02.24 abgegeben werden.
XX Die Verwaltung hat den Haushaltsentwurf 
für 2024 aufgestellt und diesen öffentlich 
am 16.01.2024 im Rahmen einer gemein­

samen Ortsratssitzung vorgestellt. Dieser 
Entwurf wird in den kommenden Wochen 
in allen Fachausschüssen beraten werden. 
Die jeweiligen Sitzungstermine und Ta­
gesordnungen finden sich bei „Termine“ 
und natürlich im Ratsinfosystem unter  
www.glandorf.de.
XX Gremiensitzungen: 

	 Der Schulausschuss tagt am Dienstag, 
07.02.2024 um 19.30 Uhr in der Aula der 
Ludwig-Windthorst-Schule. Neben den 
Berichten der Schulleitungen werden die 
Anträge der Fraktionen zum Haushalt 2024 
beraten.

	 Der Finanz-, Wirtschaftsförderung- & 
Feuerwehrausschuss tagt am Mittwoch, 
14.02.2024 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses. Hier werden die weiteren 
Anträge der Fraktionen und Gruppen mit 
Änderungen zum Haushaltsplanentwurf 
2024 beraten. Unter Einbeziehung der 
vorhergehenden Sitzungen werden die 
vorläufigen Ergebnisse der Beratungen 
2024 zusammengefasst. 

	 Die abschließende Beratung des Haushal-
tes für 2024 erfolgt in der Ratssitzung am 
Mittwoch, 28. März 2024, um 19.30 Uhr, in 
der Gaststätte Herbermann. 
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Auch im Internet unter: www.ev-kirche-badlaer-glandorf.de

Evangelisch-Lutherische Kirche 
„Kripplein Christi“

Gottesdienstplan Februar 2024
Zu folgenden Gottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen:

Änderungen sind möglich. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen und 
unserer Homepage https://www.ev-kirche-badlaer-glandorf.de

Datum Bad Laer Glandorf

04. Februar  
Sonntag 
Sexagesimä

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

Pastorin  
Rauchfleisch 

11. Februar 
Sonntag 
Estomihi

10:00 Uhr Gottesdienst n. N. 

18. Februar 
Sonntag 
Invokavit

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl mit  
Kinderkirche

Pastorin  
Rauchfleisch

25. Februar  
Sonntag 
Reminiszere

10:00 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden

Pastorin 
Jacobskötter

Angedacht 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ 
(1. Korinther 16,14) Jahreslosung 2024

„Manchmal heißt Liebe, an sich zu denken.“ 
Mir fiel die Aufschrift des Plakates in die Augen 
und ich stutzte erst einmal. Normalerweise ist 
Liebe doch immer auf andere ausgerichtet, 
war mein erster Gedanke. Dann erkannte ich 
das Design der Diakonie und auch den ent­
sprechenden Namenszug in der Ecke. Unter 
dem Slogan fand sich das Motto #AUSLIEBE: 
Dieses Plakat gehörte zur Kampagne „175 
Jahre Diakonie“, die im zu Ende gehenden 
Jahr 2023 durchgeführt wurde. Das Motto 
„aus Liebe“ erinnert an eine Rede, die der 

Theologe Johann Hinrich Wichern am 22. 
September 1848 auf dem Kirchentag in Wit­
tenberg gehalten hat. Dort appelliert er an die 
Kirche, ein Netzwerk der „rettenden Liebe“ zu 
knüpfen, um Bedürftigen zu helfen. Daraus hat 
sich die Diakonie bis heute zu einem großen 
kirchlichen Sozialverband entwickelt, der in 
vielen unterschiedlichen Bereichen aktiv ist. 
Die Plakate der Kampagne zeigen viele dieser 
Bereiche: Menschen, die anderen Gutes tun, 
die zuhören und Hand anlegen – Nächsten­
liebe! Auf jenem Plakat aber sind zwei Frauen 
zu sehen, die sich mit einem Kaffeebecher 
gegenübersitzen.

Manchmal müssen wir auch der Selbstfür­

sorge Raum geben, Leib und Seele Zeit geben, 
aufzutanken. Ausruhen von unseren Aktivi­
täten. Abstand gewinnen vom Dauerstress 
immer neuer Krisennachrichten.

Globale Klimakrise, Krieg Russlands gegen 
die Ukraine, Krieg im Nahen Osten, ausgelöst 
durch den Terror der Hamas – alles hochexplo­
siv. Können alle diese Probleme noch gelöst 
werden? Es scheint sich überall allein die Rück­
sichtslosigkeit und Schlagkraft durchzusetzen. 
Aber für uns soll die Liebe der Maßstab sein, 
der in allen Bereichen des Lebens gilt? Hat die 
Liebe denn noch eine Chance in dieser Welt?

Das hängt auch davon ab, ob wir selbst auf 
die Liebe setzen. Gott hat das gewagt. Er hat der 
Liebe alles zugetraut. Sein Sohn Jesus Christus 
wurde nicht in einer sicheren Bubble geboren 
und auch nicht auf einer Sänfte durchs Leben 
getragen. Sondern in der Armut eines Stalles 
tat er seinen ersten Atemzug. Auf Augenhöhe 
begegnete er den Menschen, half ihnen in 

Not und feierte mit ihnen das Leben. Mutig 
positionierte er sich zu gesellschaftlichen, 
religiösen und politischen Fragen. Seinen 
letzten Atemzug tat er am Kreuz. Vorher hatte 
er noch das Wort der Versöhnung über die 
Welt ausgerufen: „Vater, vergib ihnen.“ Auch 
den Feinden. Mehr Liebe geht nicht. 

Wenn wir uns anderen liebevoll zuwenden 
und die Bereitschaft zur Versöhnung in uns 
tragen, feiern wir seine Auferstehung. Es liegt 
auch an uns, ob wir der Angst oder der Zu­
versicht, dem Hass oder der Liebe in unseren 
Gedanken Raum geben. Weihnachten ist die 
Einladung Gottes an uns, auf seine Liebe zu 
vertrauen und aus ihr heraus Lebenskraft zu 
gewinnen. Man kann das lernen. Manchmal 
ist ein gemeinsamer Becher (fair gehandelter) 
Kaffee ein guter Anfang!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein fried-
liches und liebevolles neues Jahr 2024,
Ihr Regionalbischof Friedrich Selter 

Trauercafé am 16. Februar 2024 um 16:30 Uhr
„Das große Warum? Schuld – Macht – Sinn?!“

– Unter diesem Titel findet das erste Trauercafé 
2024 am Freitag, dem 16. Februar, um 16:30 
Uhr statt. Wir treffen uns im ev. Gemein­
dehaus Bad Laer (Martin-Luther-Straße 1) 
und beginnen mit dem Einstiegsthema als 
Gesprächsanstoß. Bis 18:00 Uhr ist dann 
jeweils Zeit, um sich über die jeweiligen Er­
fahrungen, über Belastungen und Hilfreiches 
in der eigenen Trauer bei Kaffee, Tee und 
Gebäck auszutauschen. In einem geschützten 
Rahmen haben Sie die Möglichkeit, über 
schwere Dinge zu sprechen. Diakon Michael 
Lucas-Nülle ist als Seelsorger dabei Frau Luise 
Rüter ist als ausgebildete Trauerbegleiterin und 
Notfallseelsorgerin dabei. Organisiert wird das 

Trauercafé vom ökumenischen Arbeitskreis.
Auch Trauernde aus anderen Orten sind 
herzlich eingeladen!

Redaktionsschluss für März 2024, Nr. 503: Do., 15.02.2024
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Mit zahlreichen Projekten hat Alfons mit Gleichgesinnten den Artenschwund seiner 
Heimat aufgehalten: Durch die Renaturierung von Altarmen der Gewässer, mit Bepflan-
zungen der Uferböschungen und der Pflege von Streuobstwiesen und Kopfweiden, mit 
dem Installieren von Eisvogel-Stellwänden und Brutplätzen für Fledermäuse und Stein-
käuze und mit der Aufrechterhaltung der Nistkästen für Mauersegler im Dachstuhl der 
Glandorfer Kirche, um nur einige Projekte zum Erhalt der Artenvielfalt und zum Schutz 

wertvoller Biotope zu benennen.

Alfons war die Seele des Naturschutzes in Glandorf. Seine Fußstapfen in der Natur 
Glandorfs sind übergroß und nicht zu ersetzen.

In großer Dankbarkeit verneigen wir uns vor Alfons Heuger, der im Juni 2022 für seinen 
herausragenden Einsatz für den Naturschutz im südlichen Landkreis Osnabrücks das 

Bundesverdienstkreuz vom Bande entgegennehmen konnte.

Trotz schwerer Krankheit hat sich Alfons noch bis kurz vor seinem Tode für das jüngste 
Projekt am alten Sportplatz Laudiek eingesetzt und es mit seinen Weggefährten erfolg-

reich abgeschlossen.

Wir Vereinsmitglieder werden Alfons Vermächtnis in seinem Sinne weiterführen und 
ihn in unseren Herzen bewahren. 

Der Vorstand und die Vereinsmitglieder “Naturfreunde Glandorf e.V.“

N A C H R U F

Wir trauern um unseren
ersten Vorsitzenden

Alfons Heuger
Bis zuletzt hat er sich für den von ihm

1988 gegründeten Verein
„Naturfreunde Glandorf e.V.“
mit Leib und Seele engagiert. 

Trauergruppe Bad Laer
„Trauern ist die Lösung, nicht das Problem“ 
– dieses Zitat von Trauerbegleiterin und Buch­
autorin Chris Paul beinhaltet, wie wichtig es ist, 
der eigenen Trauer Raum und Zeit zu geben. 
Nach dem Verlust eines geliebten Menschen ist 
es für Trauernde nicht einfach, wieder in den 
Alltag zurückzufinden. Sie müssen ihren Le­
bensweg ohne diesen Menschen weitergehen, 
fühlen sich vielleicht, wie innerlich zerrissen. 
Trauer ist etwas sehr Individuelles und jeder 
Mensch trauert anders. Manchmal entsteht eine 
Angst, den Weg nicht zu schaffen, Menschen 
aus Ihrem Umfeld ziehen sich vielleicht 
zurück, weil sie mit Ihrer Trauer überfordert 
sind und nicht wissen, wie sie Ihnen begegnen 
sollen. Ein Trauerprozess fordert viel Energie, 
Sie als Trauernder fühlen sich möglicherweise 
wenig leistungsfähig, kleine Aufgaben sind viel 
anstrengender als vorher – der Akku scheint 
fast leer. Die Trauer wird oft auch körperlich 
spürbar, es fühlt sich manchmal an, als sei 
man krank. 

Deshalb ist es wichtig, dass Trauernde sich 
Zeit nehmen, ihre Trauer zu leben.

Der Weg durch die Trauer ist ein schwerer. 
Dabei kann der Austausch mit anderen be­
troffenen Menschen helfen. Hierzu möchte 
ich Ihnen die Möglichkeit geben:

Ab dem 23. Februar 2024 startet um 17:00 Uhr 
im Gemeindezentrum der Dreifaltigkeitskirche 
Bad Laer eine geschlossene Trauergruppe, das 
bedeutet die Teilnehmer*innen dieser festen 
Gruppe gehen gemeinsam ein Stück des Trau­
erweges. An sechs Terminen beschäftigen wir 
uns mit den verschiedenen Facetten der Trauer. 

Leitung: Luise Rüter, zertifizierte Trauerbe­
gleiterin und Mitglied im Bundesverband 
Trauerbegleitung 

Anmeldung bis zum 10. Februar 2024 bei: 
Luise Rüter 
Heilpraktikerin für Psychotherapie 
Zertifizierte Trauerbegleiterin
Notfallseelsorgerin im Ehrenamt 
Tel. 05424/3960668

Angebot des Hospizvereins Ostbevern – 
Trauergruppe „Du bist nicht allein“ 
Die Trauergruppe „Du bist nicht allein“, 
ein Angebot des Hospizvereins Ostbevern, 
trifft sich im monatlichen Wechsel einmal im 
Kolpinghaus, Kolpingstr. 9 in Glandorf und im 
Edith-Stein-Haus, Kaminraum, Bahnhofstr. 1 in 
Ostbevern – jeweils von 17 – 19 Uhr:

An folgenden Terminen:
Donnerstag,	 08.02.24, Treffen in Glandorf
Donnerstag,	 07.03.24, Treffen in Ostbevern
Donnerstag,	 11.04.24, Treffen in Glandorf
Donnerstag,	 16.05.24, Treffen in Ostbevern

Donnerstag,	 13.06.24, Treffen in Glandorf
Donnerstag,	 11.07.24 , Treffen in Ostbevern
Donnerstag,	 08.08.24, Treffen in Glandorf
Donnerstag,	 12.09.24, Treffen in Ostbevern
Don nerstag,	 10.10. 24, Treffen in Glandorf
Donnerstag,	 07.11.24, Treffen in Ostbevern
Donnerstag,	 12.12.24, Treffen in Glandorf

Telefonische Anmeldungen sind möglich bei 
Michaela Daum,	 Tel. 05426/2584
Marion Gerwinat,	 Tel. 05426/7579914
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… Richard Gertken, Büro für Landschaftsplanung
Herr Gertken, welche privaten Maßnahmen sind 
im Rahmen der Dorfentwicklung förderfähig?
Im Prinzip sind das Maßnahmen an Ge­
bäuden, die typisch für die Landschaft bzw. 
prägend für das Ortsbild sind. Das sind vielfach 
ältere Hofstellen, aber auch kaum veränderte 
Gebäude aus den 1950er-Jahren und älter, die 
nichts mit der Landwirtschaft 
zu tun haben. Es können 
unterschiedliche Maßnahmen 
gefördert werden – am Mauer­
werk, der Fassade, an Fenstern, 
Türen oder beim Dachstuhl 
inkl. der Dacheindeckung. 
Auch die Umfeldgestaltung ge­
hört bei landschaftstypischen 
Gebäuden dazu. Außerdem 
sind Maßnahmen zur Verbes­
serung des Natur-, Arten- und 
Klimaschutzes förderfähig, 
wie z.B. das Anlegen von 
Streuobstwiesen oder Feucht­
biotopen. Bei Maßnahmen zur Revitalisierung 
von leerstehenden Gebäuden sowie Umnut­
zungsmaßnahmen können auch Arbeiten im 
Gebäudeinneren gefördert werden.

Wie wird diese Möglichkeit in Glandorf ange-
nommen? Gibt es Maßnahmen, die besonders 
häufig durchgeführt wurden?
Diese Möglichkeit wird sehr gut angenommen, 
wir begleiten pro Jahr in der Regel zwischen 
10 und 30 Anträge. Bislang sind rund drei 
Millionen Euro an Fördergeldern in die Region 
geflossen. Ein Schwerpunkt an Maßnahmen, 
der sich herauskristallisiert hat, ist die Um­
nutzung von ehemaligen landwirtschaftlichen 
Gebäuden als Wohnraum. 

Wie läuft ein Erstgespräch ab? Muss ich etwas 

mitbringen?
Nein, es muss noch nichts vorliegen. Es braucht 
nur eine Idee, die man umsetzen möchte. Das 
Beratungsgespräch ist vollkommen unverbind­
lich und kostenlos. Ich schaue mir das Objekt 
an und beurteile, ob das Vorhaben förderfähig 
ist. Danach entscheidet man weiter und schaut 

auf die weiteren Schritte, die 
erforderlich sind – ob z.B. 
noch ein Bauantrag gestellt 
oder ob der Denkmalschutz 
einbezogen werden muss.

Antragsstichtag ist jedes Jahr am 
30. September. Wie viel Vorlauf-
zeit sollte ich einplanen, wenn 
ich einen Antrag stellen will?
Das hängt davon ab, welche 
Maßnahme durchgeführt wer­
den soll. Bei einer Umnutzung 
etwa müssen Pläne entwickelt 
und Kosten definiert werden, 

das braucht Zeit. Kleinere Projekte lassen sich 
schneller auf den Weg bringen, andere Projekte 
sind so groß, dass die Planungsphase häufig 
länger als ein Jahr dauert. Im Schnitt ist ein 
halbes Jahr Vorlaufzeit sicherlich gut.

Weitere Infos:
www.facebook.com/
DorfentwicklungGlandorf
Büro für Landschaftsplanung 
Dipl.-Ing. Richard Gertken, Tel. 05951 95100, 
r.gertken@bfl-werlte.de
pro-t-in GmbH, Karsten Perkuhn, Tel. 0591 
96 49 43 19, dorfentwicklung@pro-t-in.de

In der Reihe „Dorfentwicklung trifft“ stellen 
wir regelmäßig Personen vor, die sich in der 
Dorfentwicklung engagieren.

Diplom-Ingenieur Richard Gert-
ken ist erster Ansprechpartner für 
Privatmaßnahmen. Foto: privat
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„Bildernachlese“  
Weihnachtsmarkt  
Windmühle 2023
Am 3. Adventswochenende wurde rund um 
das Glandorfer Wahrzeichen wieder der klei­
ne, aber feine Weihnachtsmarkt Windmühle 
Glandorf angeboten. Hier eine kleine Bild­
auswahl zur Erinnerung einer gut besuchten 
Veranstaltung in hervorragender Zusammen­
arbeit mit örtlichen Vereinen und Verbänden. 
Die Krippenausstellung in der Windmühle 
schaffte eine besondere Verbindung für die 
zahlreichen Besucher. Die Regenpause an 
beiden Tagen lockte zahlreiche Besucher zum 
Glandorfer Wahrzeichen im Weihnachtsflair.
Der Windmühlenverein dankt allen, die durch 
persönlichen Einsatz vor Ort, Spenden aller Art 
oder in sonstiger Weise zum Gelingen beigetragen 
haben. 

LandFrauenverein Glandorf
Der Verein für Frauen auf dem Lande
www.landfrauen-osnabrueck.de > Ortsvereine > Glandorf

N A C H R U F

Am 20. Dezember 2023 verstarb unser Gründungsmitglied
Heinrich Hörstkamp-Tovar

Er hat sich in vier Jahrzehnten mit großem Engagement und Interesse in 
vielfältiger Weise für den Erhalt und die Belange des Glandorfer Wahrzeichens auch 
als Nachbar eingesetzt. Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet und werden ihm 

ein ehrendes Andenken bewahren.
Windmühlenverein Glandorf e.V., Der Vorstand

Der nächste Termin: Besuch der AWIGO Georgsmarienhütte 
Mittwoch, 21.02.2024, Abfahrt vom ZOB in 
Glandorf um 14.00 Uhr in Fahrgemeinschaften.

Wir bekommen eine Führung über den 
Recyclinghof und hören anschließend einen 

Vortrag.
Anmeldungen bitte bis zum 16.02.2024 bei 
Angelika Aubke (Tel. 930906) oder Marie-The­
res Wesselkock (Tel. 2515).

Der Nikolaus kam nach Schierloh
Auch im letzten Dezember 
machte sich der Nikolaus 
wieder auf den Weg nach 
Schierloh und erfreute 
über 50 Kinder und viele 
Erwachsene mit seinem 
Kommen. Nach gemein­
samem Singen öffnete der 
Nikolaus sein goldenes 
Buch und hatte das ein 
oder andere Geheimnis 
aus dem letzten Jahr zu 
berichten. Auch hielt 
sein großer Nikolaussack 
Überraschungen für die 
Kleinen bereit. Unser 
Dank gilt nicht nur dem 
Nikolaus und seinen fleißigen Helfern, son­
dern besonders der Familie Pues, deren Hof 

wir wieder nutzen durften. 
Hierfür vielen Dank!! 

Bei Glühwein und Brat­
wurst erlebten alle Schier­
loher einen geselligen 
Abend und freuen sich 
schon auf das nächste Jahr. 

Der Erlös aus dem 
Verkauf von Leckereien 
und Getränken kommt 
in diesem Jahr zu glei­
chen Teilen dem Johan­
nis-Kindergarten und 
dem Christophorus-Kin­
dergarten zugute. Beide 
Einrichtungen freuen sich 
sehr über die Spende und 

werden Spielgeräte und Bücher für die Kinder 
anschaffen.
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Aktuelle Termine für unsere Gottesdienste an den 
Werk-, Sonn- und Feiertagen können Sie unserer Homepage www.pg-glandorf-schwege.de entnehmen.

Katholische Kirchengemeinde

Besondere Gottesdienste im Februar
Donnerstag, 01.02., 08.02., 15.02. und 29.02. 
um 19:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle im 
Theresienhaus.

Donnerstag, 22.02. um 19:00 Uhr kfd-Gottes­
dienst in St. Johannis Glandorf.

Freitag, 09.02., 16.02. und 23.02. um 18:30 
Uhr Gottesdienst in St. Marien Schwege.

Freitag, 23.02. um 14:45 Uhr Wortgottesdienst 
in der Caritas-Tagespflege, Kolpingstraße, 
Glandorf.

Samstag, 03.02., 10.02., 17.02. und 24.02. 
(gestaltet von unseren Wortgottesdienstlei­
ter*innen) um 18:00 Uhr Eucharistiefeier in 
St. Johannis Glandorf.

Sonntag, 04.02., 11.02., 18.02. und 25.02. 

(gestaltet von unseren Wortgottesdienstlei­
ter*innen) um 8:45 Uhr Eucharistiefeier in 
St. Marien Schwege und um 10:15 Uhr in St. 
Johannis Glandorf.

Sonntag, 18.02. um 10:30 Uhr Familienzeit 
mit Gott in St. Marien Schwege.

Montag, 26.02. um 19:00 Uhr Kreuzwegan­
dacht in St. Johannis Glandorf. 

Mittwoch, 07.02. (im Anschluss Bibelfrüh­
stück im Pfarrzentrum), 14.02., 21.02. und 
28.02. um 9:00 Uhr Gottesdienst in St.  Jo­
hannis Glandorf.

Mittwoch, 14.02. (Aschermittwoch) um 9:00 
Uhr Eucharistiefeier in St. Johannis Glandorf 
und um 19:00 Uhr in St. Marien Schwege. 

Glaubenstag für Seniorinnen und Senioren 
Wir planen anlässlich des Festes „Mariä 
Lichtmess“ einen Glaubenstag für alle Seni­
oren*innen am Freitag, 02.02.2024 in der 
Gaststätte Herbermann (Münsterstraße) in 
Glandorf. Wir beginnen um 14:30 Uhr mit 
einer Messe und Kerzenweihe. Anschließend 
gemütliche Runde mit Kaffee und Kuchen. 

Dieser Nachmittag endet gegen 17:00 Uhr. Eine 
Anmeldung im Pfarrbüro (Tel. 05426/943010) 
oder bei Mechthild Rocholl (Tel. 05426/4506) 
bis zum 30.01.2024 ist unbedingt erforderlich. 
Die Abendmesse am 02.02. um 18:30 Uhr in 
Schwege entfällt.

Blasiussegen 
Am 3. Februar gedenkt die Kirche des Hl. Bla­
sius, der Bischof von Sebaste in Armenien war. 
Nach der Legende erlitt er um 316 einen grau­
samen Märtyrertod. Im Gefängnis soll er ein 
halskrankes Kind gesegnet und gerettet haben. 
So erinnert der Blasiussegen an die Fürbitte 

der Märtyrer, die unsere Fürsprecher auch für 
unsere leibliche Gesundheit sind. Am Samstag, 
03.02. und am Sonntag, 04.02. wird am Ende 
der Eucharistiefeiern in Glandorf und Schwege 
daher der Blasiussegen erteilt. In diesem Jahr, 
für alle die möchten, als Einzelsegen.

Weihnachtsgeschenkeaktion 2023 
Auch zum Weihnachtsfest 2023 hat der soziale 
Kleiderladen zusammen mit der Kirchenge­
meinde eine Weihnachtsgeschenkeaktion für 
Kinder und Jugendliche hier vor Ort durch­
geführt. Diesmal sind 62 Wunschzettel im 
Kleiderladen und im Pfarrbüro eingegangen. 

Es war schön, die Freude der Beschenkten 
mitzubekommen und zu erleben, wie viele 
Menschen Freude daran haben, andere zu 
beschenken. Allen Geschenkepatinnen und 
-paten ein herzliches Dankeschön!

Adveniat-Spendenergebnis 
Das vorläufige Spendenergebnis unserer 
Pfarreiengemeinschaft für Adveniat beträgt 
14.647,93 €. Wir bedanken uns bei allen, die 
im Rahmen der Kollekten an Weihnachten, 

per Überweisung auf eines unserer Konten 
oder Bareinzahlung zu diesem Ergebnis 
beigetragen haben. 

Sternsingeraktion 2024 
Am Sonntag, 7. Januar waren 150 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene als Sternsin­
ger*innen in unserer Pfarreiengemein­
schaft unterwegs. Sie haben den Segen des 
Weihnachtsfestes verkündet und Geld für 
die Sternsingeraktion 2024 mit dem Motto 
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien 
und weltweit“ gesammelt. Dabei ist bislang ein 
Betrag von 17.312,04 € zusammengekommen. 
Welch ein toller Betrag. Auf diesem Wege be­
danken wir uns sehr herzlich bei den kleinen 
und großen Sternsinger*innen, ihren Eltern, 

den Firmbewerber*innen und dem Vorberei­
tungsteam für ihren Einsatz.

Die Sternsingeraktion ist noch nicht been­
det. In verschiedenen Geschäften (Bäckerei 
Wolke in Glandorf und Schwege; Cafe Schlie­
he-Dieks; Fleischerei Erpenbeck, Kiebitzmarkt; 
Friseursalon Hilkmann, Salon Anja, Gärtnerei 
Brockmeyer, Schuhgeschäft Künne, Martins 
Getränkemarkt, Uhren Knemeyer, Fahrrad­
geschäft Stapel, Adler Apotheke, Johannis 
Apotheke) liegen noch Segensaufkleber bereit 
und dort stehen auch noch die Spendendosen. 

Sternsingerkleidung gesucht
Sternsinger*in zu sein ist eine schöne und 
erfüllende Aufgabe. Viele Eltern und Groß­
eltern, Jugendliche und Erwachsene geben 
sich seit Jahrzehnten viel Mühe, die großen 
und kleinen SternsingerInnen mit passender 
Kleidung auszustatten.

Um sie zu entlasten, wird in zahlreichen 
Gemeinden unseres Bistums schon Kleidung 
gestellt. Auf Initiative unseres Pfarrgemeinde­
rats Glandorf-Schwege wollen auch wir deshalb 
zusammen mit dem Sternsingerteam einen 
Fundus an Kleidung schaffen, damit möglichst 
alle SternsingerInnen Gewänder ausleihen 
können. In einem ersten Schritt bitten wir die 

Glandorfer Bürgerinnen und Bürger, Kronen 
und waschbare Sternsingerkleidung zur Ver­
fügung zu stellen, die vielleicht von den längst 
erwachsenen Kindern noch zu Hause liegen. 

Wer Sternsingerkleidung abgeben kann, 
möge sich bitte bei einer der folgenden An-
sprechpersonen melden: 
Judith Buchholz	 0173 5979337
	 judithbuchholz@osnanet.de
Andrea Toppheide	 0172 9578088
	 andrea@toppheide.de
Cornelia Witte	 05426 2621
	 cornelia.witte.mail@gmail.com
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„Frieden geht“ – Ökumenisches Friedensgebet in Glandorf 
Der Ökumene-Arbeitskreis Glandorf lädt zu 
Friedensgebeten in der Fastenzeit ein. Geplant 
sind Dienstag, 20.02., 27.02., 05.03., 12.03., 
19.03. und 26.03.. Um 19:00 Uhr beginnen wir 
vor dem Kripplein Christi mit Lied und Gebet. 
Gemeinsam ziehen die Teilnehmenden dann 
zum Vorplatz bei der St.-Johannis-Kirche, um 
in der Fürbitte aller Betroffenen des Krieges 

in der Ukraine, in Gaza und Israel sowie an 
anderen Orten der Welt zu gedenken. Falls es 
wetterbedingt notwendig ist, wird das Friedens­
gebet in der Kirche beendet. Der Arbeitskreis 
Ökumene erhofft sich eine rege Beteiligung, 
um auf diesem symbolischen Weg den Willen 
zum Frieden zu bezeugen und zu stärken.

„(W)Orte des Lebens“ – Predigtreihe in der Fastenzeit
Von Aschermittwoch bis Ostern findet wieder 
einer Predigtreihe in unserer Pfarreienge­
meinschaft statt – diesmal unter dem Thema 
„(W)Orte des Lebens“. In den Gottesdiensten 
an den Samstagen und Sonntagen der Fasten­

zeit sowie an den Kar- und Ostertagen werden 
unser Pastoralteam und unsere Wortgottes­
dienstleiter*innen dazu im Wechsel predigen. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte 
jeweils dem aktuellen Pfarrbrief. 

Film & Talk in der Fastenzeit
Wie war das Leben eigentlich zur Zeit Jesu? 
Welches Lebensgefühl hatten die Menschen? 
Was waren ihre Sorgen und ihre Lebensbedin-
gungen? Die Filmserie „The Chosen“ erzählt 
vom Wirken Jesu und darüber, wie drastisch 
sich das Leben der Menschen veränderte, 
die ihm begegneten. Zum Beispiel für Maria 
Magdalena, die von ihren inneren Dämonen 
fast zum Selbstmord getrieben wurde. Für 
den Fischer Simon, der sich in große finan­
zielle Schwierigkeiten gebracht hatte. Für 
den Gelehrten Nikodemus, der sein gesam­
tes theologisches Wissen plötzlich auf dem 
Prüfstand sah. Erleben Sie einen wunderbar 
menschlichen Jesus, wie man ihn bisher noch 

nicht gesehen hat: warmherzig, humorvoll, 
einladend. Und so unwiderstehlich göttlich, 
dass man begreift, warum die Menschen alles 
stehen und liegen ließen, um ihm zu folgen.

Wir laden Sie in der Fastenzeit zu sechs Film­
abenden, jeweils Mittwoch um 20:00 Uhr in 
das Pfarrzentrum Glandorf ein. Nachdem wir 
eine Folge der Serie gesehen haben, laden wir 
zum Austausch in geselliger Runde bei Brot, 
Weintrauben und Kaltgetränken ein. 
Termine: 21.02., 28.02., 06.03., 13.03., 20.03., 
27.03. – Der Eintritt ist frei. 

Willi Soetebeer und Annegret Krampe, Gemein-
dereferentin

Wolle -n wir noch ‘ne Runde stricken?
In der Dezember-Ausgabe der Mitteilungen 
aus Glandorf wurde ein Aufruf veröffentlicht, 
in dem um Wollreste für die Schweger Strick­
gruppe gebeten wurde. 

Dieser Aufruf fand viele offene Ohren und 
somit ist der Wollspeicher fürs erste wieder gut 
gefüllt. Dafür ganz herzlichen Dank an alle, 
die sich gemeldet und Wolle abgegeben haben. 

Ein weiterer Dank geht an die Teilnehmer der 

Weihnachtsfeier der KFD Schwege. Sie haben  
an jenem Nachmittag einen „Hut“ rumgehen 
lassen und den Erlös von 85,– € ebenfalls der 
Strickgruppe übergeben. 

Solidarität – nicht nur ein schönes Wort, ganz 
besonders eine schöne Haltung!

Danke!

Die aktuell als Praxis genutzte Einheit (ca. 95 m2, geräumiges WC, 
Küchenraum plus 3 weitere Räume, Terrasse, behindertengerechter 
Zugang, Fußbodenheizung, überwiegend Dreifachverglasung) wird 
zum 1. April 2024 frei. Sie eignet sich bestens für eine Praxis, aber 
auch als Büro- oder Ladenfläche. Netto-Kaltmiete: 540 €. Anfragen 
bitte an haelker@gmx.net oder unter Tel. 0172 8845722.

Sie suchen attraktive Gewerberäume 
in zentraler Lage in Glandorf ?

!
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Aktion Tannenbaum, 2.322,04 € für das 
KAB-Weltnotwerk

Schon am frühen Morgen hatten sich mit viel 
Eifer 19 Tannenbaumsammler, aufgeteilt auf 3 
Fahrzeuggruppen, auf den Weg gemacht, um 
in Glandorf, Schwege und in allen Glandor­
fer-Bauerschaften die abgeschmückten und 
am Straßenrand bereit gelegten Tannenbäume 
abzuholen. Auch der gleichzeitig einsetzende 

Nieselregen konnte unsere Helfer in ihrer 
Einsatzbereitschaft nicht bremsen. Am Nach­
mittag um 15 Uhr waren alle Bäume einge­
sammelt und am Transportplatz in Sudendorf 
abgeladen. Anschließend gab es im großen 
Pfarrsaal des Pfarrzentrums für alle Helfer 
heiße Getränke und belegte Brötchen. Unter 

den 19 Helfern waren auch diesmal wieder 8 
Firmbewerber mit dabei.
Die KAB St. Johannis Glandorf bedankt sich 
bei allen Glandorfer Bürger*innen, die sich 
an der diesjährigen „Aktion Tannenbaum“. 
beteiligt haben. Die Sammelaktion 2024 hatte 
mit 2.322,04 € wieder ein großartiges Ergebnis 
(Spendenergebnis 2023 – 2.051,84 €). Der 
erzielte Reinerlös wird auch in diesem Jahr 
wieder vollumfänglich an das Weltnotwerk 
der KAB überwiesen.

Besonders bedanken wir uns auch bei 
den beiden Glandorfer Firmen Möbeldie-
le Glandorf, Schnieder und Blumenfeld, 
Pues-Tillkamp sowie bei Familie Brandmann, 
die durch die kostenlose Bereitstellung von 
Transportfahrzeugen die Aktion erst möglich 
gemacht haben. Ebenso bedanken wir uns 
bei Anni und Antonius Recker, dass wir auch 
diesem Jahr die Tannenbäume auf ihrem 
Transportplatz abladen durften.

Ein besonderer Dank gilt auch unseren zahl­
reichen Helfern, die zum Teil schon seit den 
Anfängen in den achtziger Jahren dabei sind:
Allen Spendern und Helfern ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“.

Für die KAB St. Johannis Glandorf, Ewald 
Johannes Peters.

Johannes 40 Jahre
Frank 15 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und 
vielen Dank für Euren Einsatz.
Wir freuen uns weiterhin auf 
eine gute Zusammenarbeit!

30 %
Kolpingstr. 4 · 49219 Glandorf
Telefon 05426 930063 
www.stapel-glandorf.de

Vom 1. bis 29. Februar 2024 
bis zu 30% auf 

ausgewählte 
Fahrräder*! 

* Ausgenommen Finanzierung und Leasing 

Wir brauchen Platz
für neue Fahrräder!

3spaltig, 95 mm hoch
in Bad Iburg und Bad Laer „aktuell“ = 331,55 Euro + MwSt.

Heinrich Stapel
Fahrräder

Kolpingstraße 4
49219 Glandorf
Tel. 0 54 26 / 93 00 63
www.stapel-glandorf.de

Öffnungszeiten:
Di. – Sa.  8.30 bis 12.30 Uhr
Di. – Fr. 14.00 bis 18.00 Uhr

Vom
1. bis 29. Februar 2024

bis zu 30% auf
ausgewählte Fahrräder*!

* Ausgenommen Finanzierung und Leasing

Wir brauchen Platz 
für neue Fahrräder! ELTERN-KIND-MARKTGlandorf

SAMSTAG, 16.03.2024
14 – 16 UHR
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STÄNDE NUR MIT STANDRESERVIERUNG BEI:
Theres Erpenbeck 05426/9049543
Julia Brockmeyer 05426/9049885
oder Eltern-Kind-Markt@web.de

     VERKAUF VON 
       WAFFELN, 
     KAFFEE UND 
   KALTGETRÄNKEN
  FÜR DEN GUTEN 
     ZWECK

frischen

Veranstalter Krabbelgruppen Glandorf – Gewerblicher Handel ausgeschlossen

Auf der Wiese DIREKT AM

SUDENDORFER SCHÜTZENHAUS
BEVERSTRASSE 2
49219 GLANDORF

KAB informiert

Neues vom Kirchenvorstand 
und von den Friedhöfen
Die KAB St. Johannis Glandorf und die 
Kolpingfamilie laden herzlich ein zu einem 
Vortrag über aktuelle Themen vom Kirchen­
vorstand und von den Friedhöfen und zwar 
am Montag, den 26.02.2024, um 19:30 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Johannis der Kirchenge­
meinde Glandorf. 

Als Referenten berichten Dieter Hagedorn 
und August Mennemann zu aktuellen Themen 
und stehen auch für Fragen in ihren Verant­
wortungsbereichen zur Verfügung. 

Eingeladen sind Mitglieder und Nichtmit­
glieder gleichermaßen!
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Bürgerbusverein Lienen-Glandorf e.V. 

Erfolgreiche Bilanz 2023 
Der Bürgerbusverein Lienen-Glandorf zog auf 
der letzten Sitzung des Jahres eine überaus 
erfolgreiche Bilanz für das Jahr 2023. Erstmals 
nach der Corona-Pandemie konnte wieder 
ein komplettes Jahr gefahren werden. Die 
Fahrgastzahlen stiegen um mehr als 40% an 
und so konnten fast jeden Monat neue Rekorde 
verzeichnet werden. Allein im letzten Quartal 
2023 lag der Monatsdurchschnitt bei 725 Fahr­
gästen mit einem Spitzenwert im November 
mit 861 Fahrgästen. Außerdem konnten 2023 
auch weitere Fahrer gewonnen werden, die 
eine enorme Entlastung darstellen. Da durch 
Krankheit, Urlaub bzw. private Gründe auch 
immer wieder Fahrer ausfallen, ist der Verein 
natürlich auch in Zukunft bemüht, weitere 
Fahrer zu werben. 

Unser Bus wird bis zum Jahresende mehr 
als 300.000 km gefahren und gleichzeitig 5 
Jahre im Einsatz sein (2 Kriterien für einen 

neuen Bus), weswegen sich der Vorstand be­
reits jetzt um ein Nachfolgemodell Gedanken 
machen muss, da diese Busse speziell gefertigt 
werden und die Vorlaufzeit schnell mal 10 
Monate dauern kann. Erste Gespräche haben 
bereits stattgefunden. Der Verein möchte 
an dieser Stelle auf ein Problem im Winter 
hinweisen. Es gibt Straßenzustände (Schnee, 
Glatteis), die einen Busbetrieb nicht möglich 
machen. Da alle Fahrer ehrenamtlich fahren, 
obliegt es den diensthabenden Fahrern, selbst 
eine Risikoeinschätzung vorzunehmen und 
eine Entscheidung in Abstimmung mit der 
RVM-Leitstelle zu treffen, ob man fahren 
möchte oder nicht. So dieses Jahr am 12.1.24 
geschehen, als der Bürgerbus wegen extremer 
Glätte morgens im Carport blieb. 

Wie immer finden Sie alle Informationen 
auf unserer Internetseite unter 

www.buergerbus-lienen-glandorf.de . Der Abschied von einer langen und 
wichtigen Arbeit ist immer mehr 
traurig als erfreulich.  (Friedrich Schiller)

Liebe Marianne,
nach 30,5 Jahren im Marienkindergarten fällt dir der Abschied sicher nicht ganz leicht. 
Mit deinem Elan, deiner Menschlichkeit und deinem Herzblut hast du diesen Kinder­
garten entscheidend mitgeprägt und zu dem Kindergarten gemacht, der er heute ist.
Wir werden in unserer weiteren Arbeit gerne an dich zurückdenken. 
Mit herzlichen Wünschen möchten wir dich, Marianne, in deinen wohlverdienten 
Ruhestand verabschieden!

Die Kinder und das Team möchten dir diese guten Wünsche mit auf den Weg geben:
Viel Glück! Bleib immer gesund! Gute Freunde an deiner Seite! Viele schöne Urlaube! 
Leckeres Essen! Immer schönes Wetter und viel Sonne! Dass jeder Tag toll wird! Dass 
du nie traurig bist! Alles Gute für die Zukunft! Viel Spaß und gute Laune! Dass all 
deine Träume und Wünsche in Erfüllung gehen!

Du bist immer herzlich willkommen!
Deine Kolleginnen und Kinder aus dem Marienkindergarten

Einladung zur Generalversammlung des Fördervereins des 
Marienkindergartens und der Grundschule Schwege e.V.
Am:	 21.02.2024 um 19:30 Uhr 
Ort:	 Grundschule Schwege

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der ordnungs­

gemäßen Ladung 
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung der Tagesordnung
4.	 Genehmigung des Protokolls der General­

versammlung vom 08.02.23
5.	 Jahresbericht 2023
6.	 Kassenbericht
7.	 Entlastung der Schatzmeisterin durch die 

Kassenprüferinnen
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Wahl des Schriftführers 

10.	Wahl des Schatz­
meisters

11.	 Wahl 1. und 2. 
Kassenprüfer

12.	 Wahl des 3. Bei­
sitzers 

13.	 Anträge und An­
fragen des Mari­
enkindergartens

14.	 Anträge und Anfragen der Grundschule
15.	 Sonstiges 

16.	Schließung der Generalversammlung

Sonja Laumann
Vorsitzende  

Ein spannendes Jahr geht zu Ende!
Zum Abschluss des Jahres 2023 haben wir in 
unserer Einrichtung gemeinsam mit Eltern 
und Kindern eine Adventsfeier veranstaltet. Es 
wurde gebastelt, getanzt, gespielt und lecker 

gegessen. Es war ein schöner Nachmittag, an 
dem nochmal all unsere Familien zusammen­
kamen. Wir bedanken uns bei allen „alten“ 
und „neuen“ Familien, die uns ihr Vertrauen 
schenken, für ihre Unterstützung! Wir freuen 
uns auf ein neues spannendes und ereignis­
reiches Jahr mit Euch und Euren Kindern!

Redaktionsschluss für März 2024, Nr. 503: Do., 15.02.2024
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Generalversammlung der KLJB Glandorf 
Die diesjährige Generalversammlung steht 
wieder vor der Tür. Diese findet am 01.03.2024 
statt. Alle Mitglieder sind herzlichst eingela­
den dabei zu sein und natürlich gibt es auch 
die Chance sich für den Vorstand aufstellen 

zu lassen. Danach findet wie 
gewöhnlich die jährliche Helfer­
party statt.

Nähere Infos folgen über die WhatsApp-Gruppe.

Osterfeuer KLJB Glandorf
Auch in diesem Jahr werden wir unser 
alljährliches Osterfeuer veranstalten. Gerne 
nehmen wir Holz von anderen dazu. Also falls 

jemand etwas übrig hat, kann er sich gerne 
bei Simon Wulfert unter der Telefonnummer 
0163-1489285 melden.

KLJB – Glandorf

 – Wir sind auch im Internet zu finden unter: www.theater-glandorf.de –

Münsterstraße 25, 49219 Glandorf
im Saal Alex Herbermann

mit dem Theaterstück

 Plattdeutsche Komödie in 3 Akten von Winnie Abel

Sa., 24. Feb. ‘24 20.00 Uhr Eintritt: 10,– €

   Premiere   anschl. Premierenfeier

So., 25. Feb. ‘24 15.00 Uhr Eintritt: frei
  Seniorennachmittag mit Kaffee u. Kuchen für 8,– €
  Anmeldung erwünscht bei A. Herbermann bis 20.02.‘24

Sa., 02. März ‘24 20.00 Uhr Eintritt: 10,– €

So., 03. März ‘24 19.00 Uhr Eintritt: 10,– €

Sa., 09. März ‘24 20.00 Uhr Eintritt: 10,– €

Kinder unter 14 Jahren: Eintritt 5,– €
Der Vorverkauf der Karten ist ab 
dem 29. Januar 2024 in der Volksbank Osnabrück 

»Kaviar drepp Currywurst«

Aufführungsrechte bei 

Vertriebsstelle und Verlag 

Deutscher Bühnenschriftsteller 

und Bühnenkomponisten GmbH 

22844 Norderstedt.

Platt in’t Blättken Gurden Dag olle touhaupe, 
dor sind wi wier!

»Kaviar drepp Currywurst«
Et is wier sowiet: In Glandrup wett Theater 
spiält. Winnie Abel heff de Komödie schriewen 
un Heino Buerhoop heff se in‘t Plattdütschke 
üöwersett.

Düt Joahr besöiket wi Erna Wutschke in 
iähr Gasthuus. Se heff äinen Dag Tiet, ut iähre 
schäbbige Eckkneipe äin Edellokal to maken, 
wiägendat iähr Cousin sick ankünnigt heff. Se 
heff em vör Joahren Geld afluchset un vertellt, 
dat se äin Edel-Restaurant heff, watt gurd löpp, 
dorbi heff se äine Eckkneipe, wo nich dat mäiste 
affällt. Nu mott Erna äine Spitzengastronomin 
spiälen un de langwielige Olldag wett önlik 
dürnäine bracht.

De drinkfeste Stammkundin Cindy mott 
äine fiene Dame werden, Ernas tollpatschiger 
Fründ is metäins äin piekfiener Kellner un de 
stille Stammgast Heinrich will partout nich 
nau Huuse goahn. Un wat führt de affgünstige 
Nauber un de anneren Gäste noch in‘n Schilde?

Et gäiht derbe rund in Glandrup‘s Eckkneipe.
Sind ji nu nieschierig worden, wu dat utgäiht? 
Denn mürt ji to‘n Alex hengoahn. Wi kurmet 
auk!

Dat besünnere Wuort! Düsset Moal:
affgünstig – eifersüchtig

De Dönkes Wichters
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Heimat- und

Kulturverein Glandorf e.V.

Haus Wibbelsmann
An der Kirche 1
49219 Glandorf
kultourgut-glandorf.de

KULTURHAUS GLANDORF

FEBRUARPROGRAMM
Anmeldung und 
weitere Informationen 
auf unserer Homepage 
kultourgut-glandorf.de 
oder telefonisch 
montags von 9–13 Uhr
0 54 26 / 8 06 97 56

Öffnungszeiten 
Haus Wibbelsmann
jeden Sonntag 
von 10 bis 12 Uhr und 
montags von 9 bis 
13 Uhr. 
Auch private Termin-
vereinbarungen sind 
möglich.

Sofern nicht anders 
angegeben, fi nden alle 
Veranstaltungen im 
Haus Wibbelsmann, 
An der Kirche 1, statt.

Plattdeutsch-, Schach-, Mal-/Zeichen- und Archivkurse siehe Homepage!

  23. Februar
  16–19 Uhr

„Damit du
es nie
vergißt“

Beate Krützkamp liest in einer 
packenden Zusammenfassung 
aus der sechsten Edition des 
Heimat- und Kulturvereins 

Glandorf mit dem Kriegstage-
buch von Heinrich Knappheide. 

Das Buch ist von besonderer 
Bedeutung für die lokale Ge-
schichte Glandorfs. Heinrich 

Knappheide, geboren im Jahre 
1912, hat den zweiten Weltkrieg 

von Beginn an bis zur Kapitu-
lation zu großen Teilen an der 
Front als Soldat erlebt und war 

anschließend in Gefangen-
schaft.

Die Lesung beginnt mit einer 
Kaffeetafel. Hierzu eine herz-

liche Einladung. 

01./08./15./22./29.02.
9:30 – 11:30 Uhr

Wer malt, vergisst die Zeit
Leitung: Beate Bardenheuer

01.02.–31.03.

Das Wie und
Warum im Bild

Eine Informationsausstellung 
zu den Kursen von Beate

Bardenheuer.

01.02.  |  17–19 Uhr

Einblick ins Archiv
Stammbäume, lokale Geschich-

te und vieles mehr. 

17. Februar | 19:30 Uhr

Duo Cherubima – 
Klang-Welten

Das Duo Cherubima aus Osna-
brück entführt Sie mit irischer 

Harfe und Querfl öte in ver-
schiedenste Klang-Welten.

Eintritt: 15 €

  23. Februar

Beate Krützkamp liest in einer 

Ausgabe 6

„Damit du es nie vergißt“ 
Kriegserinnerungen von

Heinrich Knappheide
(† 1990)

GLANDORF EDITION

Aus dem Kriegstagebuch von  
Heinrich Knappheide – 
Lesung von Beate Krützkamp im Haus Wibbelsmann
Der Heimat- und Kulturverein Glandorf hat 
mit der neuen Ausgabe seiner Editionsreihe, 
dem Kriegstagebuch des Heinrich Knappeide, 
ein wichtiges zeitgeschichtliches Dokument 
eines Glandorfes veröffentlicht. Heinrich 
Knappheide, geboren 1912, hat den zweiten 
Weltkrieg von Beginn an bis zur Kapitulation 
zu großen Teilen an der Front als Soldat erlebt. 
Nach Kriegsende geriet er bis 1948 in russische 
Kriegsgefangenschaft. 

Jahrzehnte später dokumentierte er seine 
Erinnerungen auf einer Vielzahl von Notiz­
zetteln, die er später zusammenfasste und 
in Maschinensschrift übertragen ließ. Mit 
seinen Erinnerungen wollte er keine Chronik 
des Russlandfeldzuges schreiben, sondern 
die Erlebnisse eines einfachen Soldaten 
wiedergeben. Das Tagebuch schildert die un­
säglichen Erniedrigungen und Qualen durch 
Hunger und Misshandlungen. In acht Jahren 
mit fast täglichem Überlebenskampf verlor 

Heinrich Knappheide jedes Verständnis für 
die Protagonisten des Nationalsozialismus. 
Seine Erinnerungen sind eine erschütternde 
Dokumentation von Greueltaten und der 
Sinnlosigkeit des Krieges.
Damit wir es nie vergessen!
 
Mit einer Lesung wird Beate Krützkamp das Ta­
gebuch in einer packenden Zusammenfassung 
präsentieren. Der Wunsch nach einer solchen 
Veranstaltung wurde mehrfach an den Verein 
herangetragen. Wir wollen damit Menschen 
erreichen, die sich die Lektüre eines solchen 
Werkes nicht oder nicht mehr zutrauen.

Die Lesung beginnt am 23. Februar um 
16  Uhr mit einer gemeinsamen Kaffeetafel. 
Kostenbeitrag 10€. Anmeldungen bitte bis 
18. Februar per Telefon montags von 9-13 Uhr 
unter 05426/8069756. Gern auch per E-Mail 
unter kultour-gut@web.de

Heimat- und
Kulturverein Glandorf e.V.

Elterncafé mit Kinderbetreuung  
ab 3 Jahren
Das nächste Elterncafé findet am 14.02.2024 
von 15:30 – 17:00 Uhr statt. Eltern haben hier 
die Gelegenheit, Erfahrungen auszutauschen, 
Kontakte zu knüpfen oder einfach miteinander 
ins Gespräch zu kommen. 

Für Kinder ab 3 Jahren bieten wir dieses Mal bei 
der Kinderbetreuung Kreis- und Singspiele an. 

Kinder unter 3 Jahren können gerne mitge­
bracht werden, müssen aber von ihren Eltern 
im Elterncafé beaufsichtigt werden. 

Die Teilnehmer*innenzahl bei der Kinderbetreu-
ung ist begrenzt. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Wir bitten um Anmeldung per Mail an 
info@familienzentrum-glandorf.de oder telefo-
nisch unter 05426/2388. 

Anmeldeschluss ist am 08.02.2024.
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CH
RI

STOPHORUS KINDERGARTENHandwerk – Wir arbeiten  
mit unseren Händen

Im Januar ging für die Vorschulkinder die 
Handwerkliche Entdeckertour im Rahmen 
ihres Projektes „Handwerk“ zur Tischlerei 
Riese. An drei Vormittagen konnten die Kinder 
in kleinen Gruppen den Fragen nachgehen, 
was wird genau bei einem Tischler gebaut 
und können auch wir etwas aus Holz bauen?
Diese Fragen sollten schnell geklärt werden, 
denn jedes Kind durfte an diesem Vormittag 
sein eigenes Boot bauen. Zuerst musste jeder 
seinen eigenen Schiffskörper mit einer Hand­
säge aussägen. Da stellen die ersten schon fest, 
dass das Holz recht rau und nicht schön glatt 
nach dem Sägen war. 

So mussten die Kinder in mehreren Arbeits­
schritten, erst grobe Kanten weghobeln und 
mit immer feinerem Schleifpapier das Boot 
schön glatt schmirgeln. So merkten wir schnell, 
dass so etwas dauert und wir viel Geduld 
brauchten, bis es wirklich ganz glatt war. Damit 
unser Boot auch ein Segel bekommen konnte, 
durften wir jeder ein Loch für den Masten mit 
der Standbohrmaschine ins Holz bohren. Als 
Reling hämmerte jedes Kind Nägel am Rand 
des Bootes hinein. Zum Schluss gab es für 
jedes Boot noch ein schönes Segel.

Danke Burkhardt für die tollen Vormittage bei dir. 

Seien Sie gespannt, welchen Betrieb wir im 
Februar entdecken.

News vom TC Glandorf

Doppelkopfturnier im TC Glandorf
Im November fand das Doppelkopfturnier im 
TC Glandorf statt. Insgesamt haben sich 40 
begeisterte Doppelkopf-Spieler angemeldet. 
An 10 Tischen wurde konzentriert gespielt 
und am Ende war Ignaz Escher der Sieger 
des Doppelkopfturniers, nachdem er auch in 

2022 gewonnen hatte. Das Turnier konnte 
nach der Siegerehrung noch gemütlich bei 
netten Gesprächen und dem ein oder anderen 
Bier ausklingen. Es war ein sehr gelungener 
Abend, den wir hoffentlich auch in diesem 
Jahr so ausrichten können.

Wichtige Ankündigung
In diesem Jahr steht unsere Generalversamm­
lung auf der Agenda. Diese wird am Montag, 
den 4. März 2024, ab 19.30 Uhr im Clubhaus 
stattfinden. Wir freuen uns auf die Teilnahme 
zahlreicher Mitglieder. Der Vorstand wird aus 
den letzten 2 Jahren berichten und es wird eine 
Neuwahl für die nächsten zwei Jahre geben. 
Der gewählte Vorstand wird den Verein durch 
das Jubiläumsjahr 2025 begleiten.

Wir freuen uns auf ein spannendes neues 
Jahr mit vielen tollen Veranstaltungen und 
spannenden Matches. Jetzt geht es daran die 
Plätze wieder in einen hervorragenden Zu­
stand zu bringen. Dann kann ab April wieder 
auf unserer Anlage gespielt werden.

Infos zu den anstehenden Terminen der 
Veranstaltungen und Platzpflege folgen in der 
nächsten Ausgabe.
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Ladberger Str. 15 · 49536 Lienen · T 05484 9399-0 ·  www.himmelreich-gmbh.de

Die besten Glückwünsche zum 
Arbeitsjubiläum, lieber Günther Gillner!

Am 01. Februar vor 25 Jahren hat sich ein sehr 
liebenswerter Dachdecker mit brillantem Fachwissen 
dazu entschlossen bei uns anzufangen. 

Durch seine Arbeit bei Wind und Wetter und sein Engagement, seine 
Loyalität, seinen Fleiß, einfach seine ganze Art hat sich Günther Gillner 
nicht nur unsere Anerkennung, sondern auch die Anerkennung seiner 
Kollegen und unserer Kunden erworben. 

Lieber Günther, wir sind froh und dankbar, dass du uns in den 25 Jahren 
immer treu zur Seite gestanden hast. Nochmals herzlichen Glückwunsch 
zum Jubiläum und viel Glück für die kommenden Jahre. 

Die Familien Himmelreich 
und das Team der Himmelreich GmbH

	 kfd Schwege: Weiberfastnacht !!!
F =Frauen
	 P = Power
		  P = Party
Wann:		  08.02.2024
Wo:		  Pfarrheim Schwege 
Wie spät:	 17:00 Uhr
Kosten:		 Mitglieder 15,00€
Alle anderen	 25,00 € (all inklusiv: 
		  Essen, Trinken und Musik)

Seid dabei, wir freuen uns auf euch!

Anmeldungen bis zum 04.02.2024 unter 0176-
50904095 mit Namen auch gerne per WhatsApp

Ho ho ho, der Nikolaus war da
Am Sonntag, den 10.12.2023, 
kam der Nikolaus in die Schwe­
ger Schützenhalle. Der weih­

nachtlich dekorierte Raum und die schön 
gedeckten Tische luden zum Verweilen ein. 
Bei Kaffee + Plätzchen und Weihnachtslieder 
singen kam Weihnachtsstimmung auf und 
das Warten auf den Nikolaus verging wie im 
Fluge. Als die Glocke zu hören war, kam der 
Nikolaus zu den 55 Kindern und verteilte die 
geputzten und gefüllten Stiefel. Danach konn­
ten die Kinder Gläser und Tannenbäume bunt 
bekleben. Draußen 
wurde der Grill ange­
macht und es gab für 
alle Bratwurst. Es war 
ein toller, gemütlicher 
Nachmittag für Klein 
und Groß. Der Niko­
laus hofft im nächsten 
Jahr wieder in die 
Schützenhalle nach 
Schwege kommen zu 
dürfen.

Danke an das 
Nikolaus-Team und 
den Schützenverein 
Schwege
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Die Kath. Öffentliche Bücherei Glandorf informiert:

Eine kleine Auswahl aus unserem kürzlich angeschafften Bestand:

James Patterson
„Die 17. Informantin“
Eine schreckliche Mordserie, ein Korrupti­
onsverdacht und ein explosiver Gerichtsfall 
– der Women’s Murder Club muss Mut und 
Kampfgeist beweisen!

Als eine Obdachlose sie vor dem Eingang 
der Polizeiwache um Hilfe bittet, wird Detec­
tive Lindsay Boxer sofort hellhörig. Die Frau 
beklagt die Untätigkeit der Polizei in Bezug 
auf eine Reihe von unaufgeklärten Morden 
an Stadtstreichern.

Pattersons Thriller sind so temporeich und 
filmisch geschrieben, er könnte seinen Ro­
manen eigentlich gleich Kinotickets beilegen.

Ingmar Bojes
„Glücksorte im Münsterland“
Das Glück der Erde liegt im Münsterland 
hin und wieder auf dem Rücken der Pferde – 
aber auch an noch 80 anderen wunderbaren 
Orten, die in diesem Buch zusammengestellt 
sind. Ruhige Gärten gespickt mit Kunst, ver­
wunschene Mühlen, leckerste Spezialitäten 
in schnuckeligen Hofcafés – die Region hat 
in Sachen Glück einiges zu bieten. Und mit 
Sicherheit sind auch Tipps dabei, die noch nie­
mand kennt. Ein Buch für echte Glückskinder!

Elizabeth Gilbert
„City of Girls“
Das Leben ist wild und gefährlich. Nach einer 
Jugend in der Provinz und dem Rausschmiss 
aus dem College stürzt sich die 19-jährige 
Vivian kopfüber in das aufregende Leben 
Manhattans der Vierziger: Musicals, Bars, 
Jazz und Gangster. Um jede Ecke biegt eine 
neue Liebe, erst recht im Lily Playhouse, dem 

sympathisch heruntergekommenen Theater, 
für das sie Kostüme näht.
Ein Porträt über Frauenfreundschaften!

Für Jugendliche

Maggie Stiefvater
„Nach dem Sommer“, „Ruht das Licht“, 
„In Deinen Augen“ Trilogie

In den Wäldern von Mercy Falls lebt der Junge 
Sam, der sich jedes Jahr, wenn es kälter wird, 
in einen Wolf verwandelt. Die Sommer ver­
bringt er als Mensch. Während des Winters 
beobachtet er Grace, ein Mädchen, das er einst 
vor den anderen Wölfen, seinem Rudel, gerettet 
hat, doch als Mensch traut er sich nicht sie 
anzusprechen. Nach dem Tod eines Jungen, 
der von den Wölfen angegriffen wurde, wird 
eine Treibjagd veranlasst. Dabei wird Sam 
angeschossen und verwandelt sich. Als Grace 
den Jungen blutend auf der Terrasse vorfindet, 
zweifelt sie keine Sekunde lang; das sind die 
Augen ihres Wolfes. Die beiden verlieben sich, 
doch der endgültige Abschied naht, als der 
Winter immer näher rückt...

Öffnungszeiten:
Montag u. Freitag:	 15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch:		  16:00 – 18:00 Uhr
Sonntag:		  10:00 – 12:00 Uhr

www.bibkat.de/glandorf oder 
www.libell-e.de (Onleihe)
s 05426/9059119 · Parkring 9, Glandorf
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Mitgliederversammlung der Kolpingsfamilie Glandorf 
am Freitag, dem 1. März 2024, um 19 Uhr
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung lädt 
die Kolpingfamilie Glandorf seine Mitglieder 
ganz herzlich in den Pfarrsaal des Pfarrzen
trums ein. Beginn ist um 19 Uhr.

Jedes Mitglied erhält in den nächsten Tagen 
eine persönliche Einladung mit den jeweiligen 
Tagesordnungspunkten sowie dem aktuellen 

Veranstaltungskalender.  
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Anschließend werden wir die Ehrung der 
Jubilare in gebührendem Rahmen vornehmen.   
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Ihr Vorstand der Kolpingsfamilie Glandorf

Nächste Blutspende am 09.02.2024 in der  
Lu-Wi-Schule – auf Wunsch mit professioneller Massage –

Am Freitag, dem 9. Februar 
2024, findet die nächste Blut­
spende-Aktion des DRK und 
der Kolpingfamilie Glandorf 
von 15.00 Uhr bis 20.30 
Uhr in der Ludwig-Windt­
horst-Schule, Schulstr. 1 statt.

Spender werden gebeten, 
den Personalausweis bei 

der Anmeldung vorzulegen, falls vorhanden, 
auch den Blutspenderausweis. Jeder gesunde 
Mensch ab 18 Jahren kann durch eine Blut­
spende Leben retten.

Das DRK ist dringend auf Blutspenden ange-
wiesen.
Es ist bei jeder Blutspende möglich, einen 
Termin über die Blutspende-App zu reservie­
ren, um Wartezeiten zu vermeiden. Es ist aber 
nicht unbedingt erforderlich.

Nach der Blutspende lass dich verwöhnen 
mit einer professionellen Massage von zwei 
Masseuren.

Für das leibliche Wohl ist wie immer gsorgt.  

Erstspender erhalten einen attraktiven Gut-
schein.

Ehrung der Blutspende-Jubilare im Kolpingheim
Im Rahmen einer besonderen Feier hatte 
die Kolpingfamilie Glandorf Gelegenheit, 
besonders treue und langjährige Blutspender 
zu ehren.  

Mit einer bemerkenswerten Zahl von 100 
Blutspenden konnten wir Markus Buller und 
Dieter Hagedorn gratulieren. Mit 125 Spenden 
durften wir Regina Hagedorn und Bernhard 
Toppmöller unseren herzlichen Dank aus­
sprechen. Mit ihrem Engagement für den 
Dienst am Nächsten sind diese Jubilare ein 

besonderes Vorbild, denn jede Blutspende 
kann Menschenleben retten.

Wie der Vorsitzende Norbert Hagedorn so­
wie Bärbel Hülsmann und Carola Recker vom 
Kolping-Blutspendeteam betonen, benötigt das 
Deutsche Rote Kreuz regelmäßig Blutspenden, 
um die Versorgung in den Krankenhäusern 
sicherzustellen. 

Die diesjährigen Blutspendetermine in 
Glandorf sind jeweils Freitag am 9. Februar, 
26. April, 23. August sowie 25. Oktober. 

Kolping-Veröffentlichungen für Februar:

Krippenausstellung Windmühle Glandorf
Die historische Windmühle in einen stim­
mungsvoll dekorierten Ausstellungsraum 
mit Krippen unterschiedlicher Regionen 
und Epochen mit weihnachtlichem Flair zu 
verwandeln, ist den Krippenfreunden Osna­
brücker Land und Emsland e.V. in hervorra­
gender Qualität mit der Krippenausstellung 
vom ersten Adventswochenende bis zum 14. 
Januar 2024 gelungen. Die unverkennbare 
Regie und Handschrift von Bernd Philipps­
kötter (Krippen-Bernd) mit der Liebe zum 
Detail und dem harmonischen Gesamtbild 
kam von den vielen auswärtigen Besuchern 
immer wieder anerkennend zum Ausdruck 
mit Worten wie „fantastisch“, „hervorragend“ 
oder „wunderschön“.

Selbst langjährige ehemalige Aktive der Krip­
penfreunde staunten über die sehr gelungene 
Ausstellung im Ambiente der Windmühle. So 

viel Zuspruch und Anerkennung wie diese 
Krippenausstellung hat bisher noch keine 
Ausstellung in der Windmühle erfahren.

Die Anerkennung für die Arbeit des Krippen­
teams kommt auch durch die Summe der 
Geldspenden zum Ausdruck. Diese erzielten 
Spendengelder werden für die notwendige 
Restauration von zwei Kunstgegenständen in 
der St.-Johannis-Kirche Glandorf verwendet.
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SC Glandorf 1936 e.V. – Vereinsinformationen –
Allgemein

SC Glandorf 1936 auf WhatsApp
Verpasse keine spannenden Momente mehr! 
Tritt unserem neuen WhatsApp Kanal bei und 
sei immer top informiert über die neuesten 
Ereignisse unseres Sportvereins. Erhalte 
Live-Updates zu Spielen und Wettbewerben, 
exklusive Einblicke aus allen Abteilungen 
und bleibe in direktem Kontakt mit der SC 

Glandorf Community.  
Einen Link dazu findet 
ihr direkt auf der Start­
seite unserer Website 
www.sc-glandorf.de oder 
ihr scannt einfach den 
QR-Code.

Fußball

Gelungenes Turnier der C- und B-Jugend
Die C-Jugend und die B-Jugend der Spiel­
gemeinschaften Glandorf/Schwege und 
Glandorf/Schwege/Lienen haben am 13.1 ge­
meinsam einen gelungenen Hallenturniertag 
ausgerichtet. 

Das Turnier startete um 12:30 Uhr mit der 
C-Jugend, wobei sich die SG Raspo Sutthausen 
auf den 1. Platz und die JSG GM-Hütte auf den 
2. Platz gespielt hat. 
Der Ausgang des B-Jugendturniers am Abend 
war aus Heimsicht erfolgreicher. Nach dem 
knappen Endspiel musste die zweite gestellte 
Mannschaft der JSG Glandorf/Schwege/
Lienen den 1. Platz an TUS Rulle abgeben. 

Die Besetzung der Cafeteria, des Grillwagens 
und der „Regie am Pult“ war erst in der Hand 

der B-Jugend und anschließend in der Hand 
der C-Jugend. 

Beide Teams haben somit nicht nur auf 
dem Platz alles gegeben, sondern haben selbst 
für den reibungslosen Turnierablauf und für 
einen tollen Ausklang des Turnieres gesorgt. 
Danke euch! 

Für einen reibungslosen Verlauf auf dem 
Platz haben unsere Schiedsrichter gesorgt, die 
alle Spiele souverän gepfiffen haben. 

Danke an Niko Stanojevic, Justin Kemper 
und Tim Krimphoff.
 
Für die Siegerehrungen beider Turniere hat 
Oska’s Chili Geldpreise gesponsert. Ein riesi­
ges Dankeschön dafür!!!! 

Ein weiterer großer Dank geht an die Gast­
stätte Zurborn und an die Fleischerei Erpen­
beck. Es war alles sehr, sehr lecker. 

Durch die tolle Unterstützung, auch die der 
Eltern, konnten wir beide Mannschaftskassen, 
für das anstehende Beachsoccer-Turnier in 
Cuxhaven Ende Mai voll machen. 

Ein großer interner Dank muss an dieser 
Stelle mal an Astrid und Frank Kuhlmann 

ausgesprochen werden, sie sind immer an 
Ort und Stelle und packen mit an. 

Den B-Trainern Thomas Raske, Marco 
Brandmann, Benedikt Erpenbeck, Rainer 
Stockhoff und den C-Trainern Burkhadt Wie­
busch, Tim Krimphoff, Niko Stanojevic und 
Christin Stockhoff hat der Tag viel Freude 
bereitet, alles im Sinne: Wir sind ein Verein. 

Internes Turnier 2024

Am 06.01.2024 fand das diesjährige verein­
sinterne Fußballturnier des SC-Glandorf statt. 
Es haben sich 85 Spieler und Spielerinnen von 
der B-Jugend bis hin zu den Damen- und Her­
renmannschaften angemeldet. Daraus wurden 
10 Mannschaften bunt zusammengewürfelt. 
Ab 12:00 Uhr traten die Teams wie „Eintracht 
Melchior“ und „AS Balthasar“ gegeneinander 
an und wurden von einer vollen Tribüne un­
terstützt. Schlussendlich ging das Team „SC 
Kasper“ als Gewinner aus dem Finale hervor. 
Die Preise für den ersten bis dritten Platz, 
die wir bei der anschließenden Siegerehrung 
überreichen durften, wurden von Martins 
Getränkemarkt gesponsort. Dafür möchten 
wir uns an dieser Stelle bedanken. Außerdem 
möchten wir uns auch bei der Bäckerei Mid­
delberg für Brötchen und bei der Fleischerei 
Erpenbeck für Aufschnitt bedanken. Während 
der Spiele konnten wir so eine Cafeteria anbie­
ten, in der wir neben anderen Kleinigkeiten 
auch die belegten Brötchen angeboten haben. 

Im nächsten Jahr soll das Turnier wieder am 
ersten Wochenende im Januar stattfinden. 
Schon jetzt freuen wir uns sehr darauf und 
hoffen wieder auf eine rege Teilnahme aller 
Teams, damit es so spannend wird wie in 
diesem Jahr!

Die Damenmannschaft des SCG
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 Glandorf – Angebote im Februar/März 2024
Freitag, 2. Februar – Maria Lichtmess 
Beginn: 14:30 Uhr bei Gaststätte Herbermann 
Anmeldung im Pfarrbüro
 
Montag, 5. Februar 
Seniorenturngruppe 14:15 Uhr alte Turnhalle
 
Mittwoch, 7. Februar 
Bibelfrühstück im Pfarrzentrum nach der 
Frauenmesse

Donnerstag, 8. Februar 
Weiberfastnacht – Karneval für uns Frauen 
Endlich wieder närrisch sein. Mit einem 
bunten Programm, guter Laune und bester 
Musik wollen wir uns an diesem Tag im Saale 
Herbermann wieder dem Karneval hingeben. 
Die Aftershow-Party lädt zum Tanzen und 
Spaß haben ein. 
Einlass: ab 16:11 Uhr; 
Beginn: um 16:59 Uhr 
Kosten: 22,-€ für Nichtmitglieder / 20,-€ für 
kfd-Frauen inkl. Abendessen, Knabbersachen, 
Musik und Spaß 
Kartenvorverkauf: seit dem 04.01.2024 bei 
Hof Bäumer während der Geschäftszeiten 
(Donnerstag und Freitag von 9:00 -18:00 Uhr 
und am Samstag von 9:00 – 14:00 Uhr) 

Dienstag, 13. Februar 
Frauen trinken Kaffee 
Offen sein für Neue(s) 
Jede Teilnehmerin entscheidet sich, ob sie 
Gast oder Gastgeberin sein möchte. Die Gäste 
werden von der Gastgeberin über Ort und 
Mitbringsel informiert. So mischen wir uns 
zu interessanten Kaffeerunden und lernen 
uns besser kennen. 
Beginn: 15:00 Uhr 
Anmeldung beim Vorstand: Name + Gast/
Gastgeberin
 
Mittwoch, 14. Februar 
Tanzgruppe 17:00 Uhr im Pfarrzentrum
 

Programmangebot der kfd Regionalverband 
Osnabrück:
Mittwoch, 14. Februar
Aschermittwoch der Frauen
Beginn: 19:00 Uhr St. Petrus Kirche Gesmold

Montag, 19. Februar 
Seniorenturngruppe 14:15 Uhr alte Turnhalle 

Dienstag, 20. Februar 
Besuch des Abendmahlsraums im Pfarrheim 
in Bad Laer 
Wie war das eigentlich damals, als Jesus in 
Jerusalem das letzte Abendmahl gefeiert hat? 
Welche Speisen standen auf dem Tisch? 
Welche Bedeutung hatten sie? 
Wieso wusch Jesus seinen Jüngern die Füße? 
All diesen Fragen gehen wir im Besuch des 
Abendmahlssaals mit allen Sinnen nach. Beim 
Betreten dieses Raumes findet Ihr Euch in 
einer anderen Welt, im Orient, in Jerusalem 
vor 2000 Jahren. Macht Euch auf eine weite 
Reise, auf der wir dem Geheimnis unseres 
Glaubens näher auf die Spur kommen. Un­
sere Gemeindereferentin Annegret Krampe, 
die diesen Raum seit 2017 aufbaut, wird uns 
begleiten. – Die Teilnehmerzahl ist auf rund 
20 Personen begrenzt. 
Beginn: 19:00 Uhr 
Abfahrt: 18:40 Uhr ZOB mit Fahrgemein­
schaften 
Anmeldung bis zum 15.02.2024 bei: Annegret 
Krampe, Tel. 0171 9483021
 
Donnerstag, 22. Februar 
Frauenmesse 19:00 in der Kirche, anschl. 
Mitarbeiterinnenrunde im Pfarrzentrum 

Freitag, 23. Februar 
Yoga-Schnupperabend mit Antje 
Beginn: 18:00 – 19:30 Uhr „Laufart“ , Wachold­
erweg 2, Westendorf 
Kosten: 15,-€ pro Person. Begrenzte Teilneh­
merzahl. 
Anmeldung bei: Heike Högemann Tel. 3333

2024
Donnerstag, 08.02.2024
Beginn: 16:59 Uhr 

Glandorfer
Frauen-Karneval

Saal Herbermann - Münsterstraße 25Einlass ab 16:11 Uhr

Eintritt:
22 € inkl. Imbiss Donnerstag, 08.02.2024

Beginn: 16:59 Uhr
Einlass ab 16:11 Uhr

kfd-Mitglieder 20€

Kartenvorverkauf: 
 04.01. - 03.02.2024 bei Hof 
Bäumer, Auf der Urlage 1, 

während der Geschä�szeiten:
Do+Fr 9-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr

Donnerstag, 08.02.2024
Beginn: 16:59 Uhr
Einlass ab 16:11 UhrDer Verzehr selbst mitgebrachter 

Getränke ist im Saal 
NICHT ERLAUBT!

Samstag, 24. Februar 
kfd-Frauenfrühstück 
Beginn: 10:00 Uhr im Gasthof Uthmann in 
Bad Iburg-Glane 
mit der Kabarettistin „Hettwich vom Him­
melsberg“ 
Anmeldung bei: Heike Högemann Tel. 3333 
Anne Buller Tel. 1531
 
Montag, 26. Februar 
Seniorenturngruppe 14:15 Uhr alte Turnhalle 

Mittwoch, 28. Februar 
Tanzgruppe 17:00 Uhr im Pfarrzentrum 

Bitte schon vormerken:
Freitag, 1. März 
Weltgebetstag aus Palästina 
Beginn: 15:00 Uhr im Kripplein Christi 
Ökumenische Andacht mit anschl. Kaffeetrin­

ken. Ohne Anmeldung 
Die Idee des Weltgebetstages: 
Ein Gebet wandert über 24h rund um den 
Erdball… 
…und verbindet Frauen in mehr als 150 Ländern 
der Welt miteinander! 
Gemeinsam beten und handeln wir Frauen 
dafür, dass Frauen und Mädchen überall auf 
der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde 
leben können. Mit unserem Gebet setzen wir 
zudem wichtige Impulse für ein friedliches 
Zusammenleben der Konfessionen in Kirche 
und Gesellschaft. 
„…durch das Band des Friedens“

Dienstag, 5. März 
Knigge-Abend 
Beginn: 18:00 Uhr Gaststätte Herbermann 
20,-€ inklusive Essen, Getränke extra. Begrenz­
te Teilnehmerzahl. 
Anmeldung bei: Claudia Puke Tel. 3346
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Am Dienstag, 06.02.2024, um 13:30 Uhr findet der 
erste Feldbegang des Landvolks Glandorf statt. 
Treffpunkt ist am Schützenhaus in Sudendorf.

Landvolk Glandorf informiert: Jagdgenossenschaft 
Schierloh – Der Jagdvorstand –

Die diesjährige Versammlung der Jagd­
genossenschaft Schierloh findet statt am 

	 Freitag, dem 15. März 2024, 
	 um 	19.30 Uhr, 
	 im Ortsraum Schierloh 
	 Alter Schulweg 3. Hierzu sind alle 
	 Jagdgenossen herzlich eingeladen.

Tagesordnung

1.	 Eröffnung der Versammlung
2.	 Genehmigung des Protokolls v. 10.03.2023
3.	 Bericht des Kassenführers
4.	 Bericht des Kassenprüfers
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Neue Satzung (Einsicht beim Jagdvorst.)
7.	 Wahl von zwei Kassenprüfern
8.	 Verschiedenes

gez. Hubert Lammertmann – Jagdvorsteher –

Das Friedenslicht aus Bethlehem
Die Schülerinnen und Schüler der Ludwig-
Windthorst-Schule verschenkten einen Funken 
Hoffnung auf Frieden und Weihnachtsfreude 
in Glandorf.

Frieden und Bethlehem, das will gerade ir­
gendwie nicht zusammenpassen – oder doch? 
Auf jeden Fall ist es die richtige Zeit, ein 
Zeichen zu setzen und unserer Hoffnung auf 
Frieden Ausdruck zu verleihen, das zumindest 
haben sich die Schülerinnen und Schüler 
der Ludwig-Windthorst-Schule gedacht und 
dem schlechten Wetter getrotzt, um einigen 
Haushalten in Glandorf das Friedenslicht zu 
bringen. 

Statt in den Klassen den normalen Unter­
richtsstoff zu behandeln, begann der letzte 
Schultag vor den Ferien mit einem gemeinsa­
men Gottesdienst in der St. Johannis Kirche, 
in dem es um Weihnachtswünsche ging und 

die Kraft des Lichtes, das 
Hoffnung in unsere Welt bringen kann. Be­
gleitet wurde der Gottesdienst erstmalig von 
einem Projektchor aus allen Jahrgängen, der 
dem Ganzen einen besonderen Glanz verlie­
hen hat – danke an alle, die darin mitgewirkt 
haben und an Christoph Mühl sowie die beiden 
6. Klassen, die für die inhaltliche Gestaltung 
des Gottesdienstes gesorgt haben. 

Nachdem alle Klassen die ihnen zugeteilten 
Haushalte versorgt hatten und wieder in der 
Schule angekommen waren, fanden in den 
einzelnen Klassen noch gemütliche Weih­
nachtsfeiern statt, sodass wir alle entspannt in 
die Weihnachtsferien gehen konnten. 

Diese sind inzwischen vorbei und so bleibt 
uns, allen Glandorfern sowie ehemaligen und 
aktuellen LuWis ein frohes, gesundes und 
friedliches Jahr 2024 zu wünschen.
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: Erste Hilfe Kurse im Februar – April
Die Glandorfer Malteser bieten an den fol­
genden Tagen Erste Hilfe-Kurse an:

Sa., 10.02.‘24; Sa., 02.03.‘24 und Sa., 09.03.‘24

Diese Kursangebote richten sich an Führer­
scheinbewerber/innen (alle Klassen), Jugend­
gruppenleiter/innen, Betriebshelfer/innen 
und natürlich alle Personen, die im Notfall 

helfen können möchten.

Erste Hilfe bei Kindernotfällen
Dieser Kurs richtet sich speziell an Eltern, 
Großeltern und an alle, die mit Kindern zu tun 
haben und gibt Ihnen die nötige Sicherheit 
im Alltag:
Sa., 17.02.‘24 und Sa., 06.04.‘24

Anmeldung und Infos online unter www.malteser.de/kurse. Rückfragen telefonisch unter 
0160/8100594

HoHoHo … gemütliche Adventsfeier mit dem Weihnachts-
mann und Knecht Ruprecht in der Tagespflege Glandorf
Wenn die Weihnachts­
dekoration die Fenster 
schmückt und das Tan­
nengrün seinen frischen 
Duft versprüht, ist es 
wieder Zeit für eine ge­
mütliche Adventsfeier in 
der Caritas Tagespflege 
Glandorf. Eingeladen 
waren alle Gäste, die die 
Einrichtung besuchen. 
Insgesamt 35 Gäste mach­
ten sich am 11. Dezember 
von 14 bis 17 Uhr einen 
gemütlichen Nachmittag. 
Mit von der Partie waren 
auch fünf Ehrenamtliche. 
Mit einem Wortgottes­
dienst in der Kirche St. Johannis begann die 
Feier, weiter ging es in den Räumlichkeiten 
der Tagespflege in der Kolpingstraße 10, wo das 
Team der Tagespflege schon für adventliches 
Ambiente gesorgt hatte. 

Besondere Anlässe erfordern besondere 
Leckerbissen: Für die Adventsfeier hatte Mar­
zena Fabisiak, die stellvertretende Leitung 
der Tagespflege und ungekrönte Back-Queen 
des Teams, drei Torten gebacken. Aufgetischt 
wurde eine Schwarzwälder Kirschtorte, eine 
Sekt-Sahnetorte und ein Obstkuchen mit dem 
klangvollen Namen „Himbeeren im Schnee“. 

„Wir pflegen diese Tradition seit vielen Jah­
ren“, erläutert Ulrich Kölker, Organisator der 
Adventsfeier und Leiter der Tagespflege. „Diese 
Feste sind Teil unseres Leitbilds. Denn wir 
möchten, dass die Seniorinnen und Senioren 
einen schönen Aufenthalt bei uns haben.“  
Um 16 Uhr kam dann der Weihnachtsmann mit 
Knecht Ruprecht im Gefolge in die Tagespflege. 
Im großen Sack vom Weihnachtsmann befan­
den sich für jeden Gast ein Nackenhörnchen 
und eine kleine Flasche Eierlikör. Außerdem 
bekam jeder Gast einen kleinen, individuell 

auf ihn zugeschnittenen Vierzeiler verlesen. 
Anschließend stimmte die Gruppe noch 
einige stimmungsvolle Weihnachtslieder an.  
 „Diese Feiern bedürfen immer einiger Vorbe­
reitung und Organisation“, so Kölker. „Dafür 

Insgesamt 35 Gäste kamen in adventlicher Atmosphäre zusammen, um sich 
mit Kuchen, Weihnachtsliedern und dem Weihnachtsmann auf die Festtage 
einzustimmen.  

Der Weihnachtsmann und Knecht Ruprecht bringen 
die Geschenke und sorgen für festliche Stimmung bei 
der Adventsfeier in der Tagespflege Glandorf.

Laudieker Straße 2a · 49219 Glandorf
Tel. (05426) 2229 · Privat (05426) 807980 · Mobil (0177) 6876380 · Fax (05426) 4122

Fenster - Türen - Treppen - Innenausbau 
Sicherheitstechnik - Parkett - Reparaturservice

bedanke ich mich ganz herzlich bei allen Mit­
arbeitenden und Ehrenamtlichen, die immer 
mit anpacken, wo helfende Hände gebraucht 
werden.“ 

„Neben den Festen organisieren wir auch 
Ausflüge für die Seniorinnen und Senioren 
der Tagespflege“, erklärt Daniela Sühlmann, 

Heimleitung der Caritas Tagespflegen. „So ist 
immer für Abwechslung gesorgt.“ Das Team 
der Glandorfer Tagespflege lädt Seniorinnen 
und Senioren herzlich ein, einen Probetag in 
der Tagespflege zu verbringen. Wer Lust hat, 
das Angebot kennenzulernen, meldet sich in 
der Tagespflege unter 05426 8073873. 



4544

„Abschiedsrunde von Walter Biedendieck“
AG Landwirtschaft früher und heute

Nach Erreichen des Ruhe­
standes organisierte Walter 
Biedendieck, ehemaliger 
Lehrer an der Ludwig Windt­
horst Schule in Glandorf, 
ehrenamtlich über mehrere 
Jahre hinweg mit Schülern 
verschiedener Jahrgangsstu­
fen eine freiwillige AG mit 
dem Arbeitstitel „Landwirt­
schaft früher und heute“. 

Ziel der AG war es, in­
teressierten Schülern die 
Landwirtschaft mit den ver­
schiedensten Bewirtschaf­
tungsformen anschaulich 
näher zu bringen. Hierfür wurden landwirt­
schaftliche Betriebe mit unterschiedlicher 
Betriebsausrichtung besucht. Eingebaut in 
die AG wurde auch jeweils ein Besuch beim 
V.H.L.T. mit dem Museum für historische 
Landtechnik. Hier konnten die Schüler ei­
nen Einblick bekommen in die Anfänge und 
Entwicklung der Mechanisierung der Land­
wirtschaft, die sich wie in allen anderen Wirt­
schaftsbereichen in den letzten Jahrzehnten 
rasant entwickelt hat. Maschinen und Geräte, 
die heute vielleicht „belächelt“ werden, waren 
zu ihrer Zeit jedoch ein enormer Fortschritt. 
Um das alles anschaulich zu erklären, wurde 
zu Beginn der Besuchsreihe, die aus zwei 

Besuchen bestand, ein historischer Lehrfilm 
gezeigt, bei dem die ausgestellten Geräte im 
Einsatz zu sehen waren. Nicht zu vergessen 
ist die beliebte Treckerfahrrunde, bei dem die 
Schüler einen historischen Trecker über einen 
Parcours steuern durften. 

Nun ist diese AG mit Walter Biedendieck 
Geschichte. Wir bedanken uns als Verein für 
die nette Zusammenarbeit, die uns auch einige 
interessierte Neumitglieder beschert hat und 
würden uns freuen, wenn in ähnlicher oder 
anderer Form die Zusammenarbeit mit der 
Ludwig Windthorst Schule fortgesetzt werden 
könnte.

Antonius Recker

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung 
am Freitag, 8.März 2024, im Schützenhaus Glandorf, Beginn 20:00 Uhr
Tagesordnung:
Top 1:	 Eröffnung und Begrüßung 
Top 2:	 Gedenken der verstorbenen Vereins­

mitglieder 
Top 3:	 Protokoll d. letzten Generalversammlung
Top 4:	 Jahresbericht des Vorstandes 
Top 5:	 Jahresbericht des Schießsportleiters 
Top 6:	Jahresbericht des Kassenwartes 
Top 7: Bericht der Kassenprüfer 
Top 8:	 Entlassung des Vorstandes 
Top 9: 	Wahlen 
	 9.1: Wahl des 2. Vorsitzenden 
	 9.2: Wahl des 1. Kassenwartes

	 9.3: Wahl des 2. Kassenwartes für 1 Jahr
	 9.4: Wahl des 2. Schriftführers
	 9.5: Wahl des Beisitzers
Top 10:	Wahl eines Kassenprüfers 
Top 11:	 Ehrungen der Jubilare 
Top 12:	Sommerschützenfest 31.05. – 
	 03.06.2024
Top13:	 Verschiedenes/Sonstiges/Anträge

Alle Anträge an die Generalversammlung sind 
14 Tage vor Versammlung schriftlich beim 
Vorstand einzureichen und werden dann unter 
Top 13 vorgestellt. 

Erfolgreiche Premiere im Schützenhaus
Zum ersten Mal fand der Winterschützenball 
des BSV Glandorf im vereinseigenen Schüt­
zenhaus statt.

Mit viel Liebe zum Detail wurde ein ge­
mütliches Partyambiente geschaffen. Die 
aufgestellte Sofagarnitur in der Cocktailbar 
erfreute sich ebenso großer Beliebtheit wie 
die Fotobox.

 Ihren eigenen Bereich bekam der Kinder­
thron, den Jugendraum im Obergeschoss, dort 
vergnügten sie sich mit Spielen, Tischkicker 
und Musik.

Unter den Klängen des Spielmannszuges 
Glandorf-Schierloh marschierten die Majestä­
ten ins Schützenhaus, dort konnte der 1. Vor­
sitzende Manuel Schimmel zusammen mit 
dem Kaiserpaar Frank und Stephanie Rütten, 
dem Kinderkönigspaar Juna Trentmann und 
Lars Hoppe mit Thronen zahlreiche Besucher 
begrüßen, unter ihnen die Königs- und Kai­
serpaare unserer Nachbarvereine vom BSV 
Sudendorf-Schierloh und dem SV Schwege.

Nach einigen tollen Musikstücken des 
Spielmannszuges eröffnete das Kaiserpaar 
mit dem Ehrentanz das Partygeschehen. Bis 
in die frühen Morgenstunden wurde getanzt 
und gefeiert.

An dieser Stelle nochmal vielen Dank an alle 
Helfer, die diesen Winterball zu so einer tollen 
Veranstaltung gemacht haben.
Gemeinsam ein Verein. – Horrido

Dank eines großen Fundus an alten Bildern von 
Karl-Heinz Krützkamp ist es uns gelungen, das 
Schützenhaus etwas einladender zu gestalten.

An der großen Wand im Raum selber hängen 
jetzt 3 große nostalgische Bilder.

Zum einem zeigt es eine alte Schützen­
kutsche, mit der früher der König und die 
Königin zum Platz gefahren wurden. Das alte 
Schützenhaus von 1954 ist auch zu sehen und 
ein Bild vom Kreisschützenfest 2009 hier 

in unserem Ort. Hier kann sich der ein oder 
andere länger aufhalten und sich selbst oder 

andere suchen. Auf dem Winterschützenfest 
wurde dies auch eifrig getan.
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Ernährung in Schwangerschaft & Stillzeit
Beikostber atung
Ernährung von Kindern und Familien
vegane und vegetarische Ernährung
Vorträge & Kochkurse

Melissa Gründker
Diätassistentin & 
Oecotrophologin

Ernährungsberatung für (werdende) Eltern

www.melissa-aboutfood.de
info@melissa-aboutfood.de
mobil 0178-1674158

Das Beste für dein Kind  - von Anfang an!

So wie der
Regen die Luft
in der Natur

reinigt. 
Der Hyla

nutzt
ausschließlich
Wasser als

Filter.

Hyla der Allrounder für Dein Zuhause 
Saugen aller Art von Böden

Aufsaugen von Flüssigkeiten

Tiefenreinigung von Matratzen, Polstern, Teppichen
Saugwischen - gleichzeitig saugen und wischen

Nassreinigung und Fleckenentfernung 

Aufbereitung Autoinnenraum
Luftreinigung und Staubreduzierung um bis zu 80 %
Reinigung von Terrassen, Steinplatten usw.

Hyla Vertriebspartnerin    Stephanie Imhorst             0152 54670770

ENDLICH! Chormusical BETHLEHEM uraufgeführt!
Der Crescendo Chor war dabei!

Nach langer Vorbereitungszeit 
war es am 16. Dezember 2023 
endlich soweit – das Chormusical 
BETHLEHEM von Dieter Falk 
und Michael Kunze feierte seine 
Weltpremiere im Düsseldorfer 
PSD Bank Dome.

Bereits 2019 meldeten sich unsere Chor­
mitglieder und weitere Musikbegeisterte aus 
Glandorf und Umgebung zum Chormusical 
an – mit dem Ziel, es im Jahr 2020 zum ersten 
Mal aufzuführen. Die Uraufführung musste 
aber mehrmals verschoben werden, da wegen 
Covid „Singen“ zu einem gefährlichen Hobby 
geworden war. In dieser Zeit fanden keine 
Chorproben statt. Dieter Falk hat mit den 
Sängern unter dem Titel „Singen Zuhause“ 
erste Online-Proben zum Musical veranstaltet. 
Allerdings sollte bis zur Aufführung noch 
einige Zeit ins Land gehen.

Im Jahr 2023 haben wir mit Sonja Mentrup 
fleißig das Stück BETHLEHEM eingeübt. Eine 
große Ehre war es, dass der Komponist Dieter 
Falk zu einer Probe nach Glandorf kam. Die 
Probe mit ihm hat uns sehr viel Spaß gemacht.

Im September ging es dann zur ersten 
gemeinsamen Chorprobe mit fast 3.000 
Sängerinnen und Sängern nach Essen in die 
Grugahalle. Es war überwältigend, dort den ers­
ten Chorklang so vieler Menschen zu erleben.

Am 10. Dezember trafen wir uns wieder in 
der Grugahalle, um zusammen mit 9 profes­
sionell ausgebildeten Musicaldarstellern, die 
die Hauptrollen in diesem Stück übernehmen, 
zu proben.

Zum langersehnten BETHLEHEM-Wo­
chenende starteten wir dann am 15. Dezember 
2023 in Glandorf mit 50 Personen mit dem 
Bus nach Düsseldorf. 

Nach der Ankunft in der Jugendherberge 
machten wir uns direkt auf den Weg zum PSD 
Bank Dome. Die Musicaldarsteller, die 15-köp­
fige Band und die ca. 3.000 Sängerinnen und 

Sänger kamen zur Generalprobe zusammen.
Am Samstag lag ein langer Tag vor uns: 

morgens eine letzte Probe, nachmittags die 
Welturaufführung des Chormusicals, abends 
die zweite Aufführung und hinterher die Af­
tershow-Party standen auf dem Programm. 

Die 2 Aufführungen wurden von rund 
12.000 Zuschauern besucht und waren ein 
echtes Highlight. Die Zuschauer sahen eine 
Weihnachtsgeschichte mit engem Bezug zur 
Gegenwart. In der heutigen Stadt Bethlehem 
ist Platz für Juden, Christen und Muslime. Der 
Ort ist Schauplatz von politischem Streit und 
Gewalt. Flüchtlingselend und brutale Gewalt 
eines Herrschers lassen sich auch aktuell in 
unserem Leben finden. 

Wenn die Erzählerin in dem Anfangslied von 
der Stadt Bethlehem singt und der stimmge­
waltige Chor einsetzt, ist das Publikum direkt 
in den Bann der Geschichte gezogen. Josef ist 
mit seiner schwangeren Frau Maria in Beth­
lehem auf der Suche nach einer Unterkunft. 
All ihr Hab und Gut passt in einen kleinen 
Einkaufswagen. Die beiden werden überall 
verjagt und zurückgewiesen. Der Chor singt 
„Menschen in Not, die keiner kennt, ständig 
bedroht, überall fremd“. Die Szene erinnert an 
die aktuelle Flüchtlingsproblematik. 

In dem Stück ist mit jedem neugeborenen 
Kind die Hoffnung auf eine bessere Welt 
verbunden. Es lohnt sich gemeinsam aktiv zu 
werden, Schwachen zu helfen und dem Hass 
Liebe entgegen zu setzen. Die Botschaft des 
Musicals ist Frieden. 

Die Lieder aus dem Musical sind eine Mi­
schung aus Gospel und klassischen Liedele­
menten, die das Publikum zum Mitklatschen 
einladen. So ist die Begeisterung im ganzen 
PSD Bank Dome zu spüren.

Nach der Pause wurde mit den mehreren 
tausend Zuschauern ein Lied zusammen 
eingeübt. Zum gemeinsamen Gesang strahlte 

ein Lichtermeer aus den Handys aller Besu­
cher. Spätestens jetzt war Gänsehaut-Feeling 
bei allen angesagt - einfach unbeschreiblich! 

Nach der Aftershow-Party fuhren wir nach 
diesem langen Tag erschöpft, aber glücklich 
zurück in die Jugendherberge. Am Sonntag­
morgen ging es dann nach dem Frühstück 

mit vielen unvergesslichen Erinnerungen und 
Eindrücken zurück nach Glandorf.

BETHLEHEM wird im kommenden Jahr an 
weiteren vier Orten in Deutschland aufgeführt.  
Infos dazu auf der Homepage 
chormusical-bethlehm.de. 

Euer Crescendo Chor

Fotos: Björn Kaisen, weitere Bilder der Aufführung unter bjoernkaisen.de
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DEINE CHANCE
Auszubildender
zum Kaufmann für Groß- und
Außenhandelsmanagement (m/w/d)

zum 01.08.2024 gesucht !

Für weitere Informationen ist der 
Ansprechpartner Sebastian Schäfer

Werde ein Teil
unseres Teams !

»Erste Hilfe«
Am Dienstag, 16.01.24, startete morgens um 
8.00 Uhr ein Erste-Hilfe-Lehrgang über neun 
Zeitstunden im Gasthof Buller. Geleitet wurde 
dieser Lehrgang von Gertrud Honerkamp vom
DRK Kreisverband Osnabrück-Land.

Teilgenommen haben Mitarbeiter vom 
Gasthof Buller, der Tischlerei Riese, der 
Tischlerei Niesse und dem Bauunternehmen 
Rudolf Ziegert.

Wir lernten die Theorie kennen und ar­
beiteten verschiedene (Unfall)Szenarien in 
Kleingruppen aus. Es wurden Verletzungen si­
muliert und diese wurden von uns erstversorgt.

In lockerer Runde wurden die Schritte der 
Versorgung erörtert. Fragen wurden umge­
hend geklärt. Der Umgang mit dem Defibril­

lator AED war mit Bestandteil der Ausbildung.
Alle Teilnehmer sind neue bzw. „aufgefrisch­

te“ Ersthelfer. 

Lady Time – FLOHMARKT in Glandorf
Der Förderverein der Ludwig-Windt­
horst-Schule in Glandorf veranstaltet den 
16. Flohmarkt von Frau zu Frau am Sonntag, 
03.03.2024, von 14-17 Uhr in der Aula der 
Ludwig-Windthorst-Schule, Schulstr. 1, 49219 
Glandorf.

Angeboten wird Bekleidung, Accessoires 

und Deko, also alles, was Frau so braucht.
Hier kann gemütlich gestöbert werden und 
zusätzlich gibt es eine Cafeteria mit selbst­
gebackenem Kuchen und Kaffee.

Fragen unter ladytimeglandorf@gmail.com
Wir freuen uns auf Sie!
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Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken.
Du bist immer in unserer Mitte und für ewig in unseren Herzen.

Danke
für die uns auf so vielfältige Weise entgegengebrachte 
Anteilnahme.
Es hat uns sehr berührt, getröstet und gibt uns Kraft.
Es tut gut, Familie, Nachbarn, Freunde und Bekannte zu 
haben, die uns in dieser Zeit begleiten und uns helfen, 
über den Schmerz von Mannis plötzlichem Tod hinweg zu 
kommen.

Ewald, Marita, Hermann und Heiner  
mit Familien

Glandorf, im Februar 2024

Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken.
Du bist immer in unserer Mitte und für ewig in unseren Herzen.

Danke
für die uns auf so vielfältige Weise entgegengebrachte Anteilnahme.
Es hat uns sehr berührt, getröstet und gibt uns Kraft.
Es tut gut, Familie, Nachbarn, Freunde und Bekannte zu haben,
die uns in dieser Zeit begleiten und uns helfen, über den Schmerz
von Mannis plötzlichem Tod hinweg zu kommen.

Ewald, Marita, Hermann und Heiner mit Familien

Glandorf, im Januar 2024

Manfred Pues
† 11. Dezember 2023

Manfred Pues
† 11. Dezember 2023

Bericht von der Mitgliederversammlung
Am 13.01.2024 fand die Mitglie­
derversammlung der Blaskapel­
le Schwege statt. Nachdem die 
Versammlung den Vorstand 
entlastet hatte, wurde Ralf 
Schmidt als zweiter Vorsitzen­
der, Lennart Heithaus als zweiter 
Kassenführer und Johanna Eng­
bert als zweite Schriftführerin 
für zwei Jahre wiedergewählt, 
Kassenprüfer wurde Walter Ah­
mann. Die Jugendlichen wählten 
Henrik Schmitz zum ersten Jugendvertreter 
und Clemens Hohenbrink zum zweiten.

Zahlreiche Mitglieder sind schon viele Jahre 
im Verein und wurden dafür geehrt.
Für fünfjährige Vereinsmitgliedschaft: 

Marcel Wirths, Merle Brandes, Clemens 
Hohenbrink, Gesa Puke, Len Puke, Henrik 
Schmitz und Johann Schwegmann

Für fünfunddreißig Jahre Vereinsmitglied-
schaft: Angelika Korte, Sandra Hannemann

Zwei Vereinsmitglieder sind bereits 50 Jahre 
im Verein und haben sich in der langen Musi­
kerkarrieren vielfältig für den Verein engagiert: 
Martin Ahmann und Wilhelm Hövelhans 

Martin spielt die erste Flügelhornstimme 
und ist nahezu bei jedem Auftritt mit dabei. 
Er war lange Jahre stellvertretender Dirigent, 
führt die Anwesenheitsliste und ist immer 
mit dabei, wenn es etwas anzupacken gibt. 

Wilhelm spielt die zweite Flügelhornstimme, 
war in den 80er Jahren Vorstandsmitglied und 
ist immer zur Stelle, wenn Jugendliche einen 
Ansprechpartner oder eine Mitfahrgelegenheit 
brauchen.

Der erste Vorsitzende bedankte sich bei allen 
Jubilaren für die langjährige Mitgliedschaft 
und freut sich auf viele weitere Jahre mit allen 
Musikern.

Zum 70-jährigen Bestehen findet am 
23.03.2024 ein Jubiläumskonzert sowie am 
15.09.2024 ein Musikfest statt. Musikalisch 
wird die Blaskapelle unter anderem bei der 
950-Jahrfeier der Gemeinde Glandorf, bei der 
Einweihung des Feuerwehrhauses in Schwege, 
bei zahlreichen kirchlichen Anlässen sowie 
bei den Schützenfesten in Schwege, Telgte, 
Rengering, Hohne Niedermark und Müschen 
mit dabei sein.

Musiker gesucht
Die Blaskapelle Schwege sucht weiter Musiker. 
Besonders gefragt sind derzeit Klarinetten­
spieler und Musiker, die ein tiefes Blech­
blasinstrument spielen. Zum tiefen Blech 
gehören Tuba, Posaune und Tenorhörner. 
Wer ein Baritonsaxophon spielen kann, würde 
ebenfalls das Orchester bereichern.

Wer ein Instrument erlernen möchte, 
ist bei der Blaskapelle Schwege genau 
richtig. Wir vermitteln Musikunterricht 

für Holz- und Blechblasinstrumente in 
Glandorf! Wer mehr erfahren möchte, kann 
wie folgt Kontakt aufnehmen: Signal / Whats-
app: 0173 2615047 (Jürgen Lückener) /  
E-Mail: info@blaskapelle-schwege.de

Wer schon Unterricht hat oder mal hatte, kann 
gerne in unser Mini- oder Jugendorchester 
einsteigen. Wir proben jeden Donnerstag 
außerhalb der Ferien zwischen 18:00 und 
19:00 Uhr in der Aula der Ludwig-Windt-
horst-Schule.
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Hospizkreis Ostbevern e.V.:
Kontakt:	 Kerstin Thormann,	 s 0176-22065774
Caritas Tagespflege Glandorf:
Kontakt:	 Kolpingstraße 10, Glandorf
Mo.–Fr. von 8:00-17:00Uhr, s 0 54 26 / 80 73 873
Förderverein d. Freiw. Feuerw. Glandorf e.V.
Kontakt: Günter Schäfer	 s 17 56
Krabbelgruppe Glandorf
Merle Krummacker		  s	 015778830835
Laura Pöhler			   s	 01512 3321080

Krabbelgruppe Schwege
Franziska Strauch		  s	 015202667509
Ann-Christin Westermeyer	 s	 017661970732

Förderverein d. Christophorus Kindergarten
Anspr.:	 Katja Auf der Landwehr	s 906 99 63
	 Anne Böcker		  s 0160 7718305
Förderv. d. Marienkinderg. + GS Schwege
Anspr.:	 Sonja Laumann,	 s  0 54 84 – 2499765
	 Judith Buchholz,	 s 90 57 27

Familienzentrum Glandorf 
Krankenhausstr. 10, 49219 Glandorf
Kontakt: Carina Diekamp, 05426/2388
info@familienzentrum-glandorf.de

Elternvertretungen der Schulen
GS Glandorf + GS Schwege: Kontakte werden lt. DS-
GVO nicht veröffentlicht, bitte über die GS erkunden!
Oberschule Glandorf (OBS):
Corinna Scheckelhoff; Kerstin Bäumer
Kontakt: elternvertretung@lws-glandorf.net 
oder über Sekretariat der LWS
Förderverein der GS Glandorf
Ansprechp.:	Christian Nüvemann,	s 0151-26667143
	 Marcin Switalla,	 s 0176-40431632 
Förderverein d. Oberschule LWS Glandorf
Ansprechp.:	 Carola Dierkes, s 0 54 26 / 80 65 67

Volkshochschule Glandorf
Elisabeth Schomaker, s 05426/1425
Kreismusikschule Osnabrück e.V.
erreichbar unter s 0 54 24/7203 oder Hauptge-
schäftsstelle Osnabrück, s (05 41) 501 - 21 90, 
E‑Mail: kw_goertz@web.de 
Kultour-Gut! Glandorf / Büro & Glandorf Archiv
An der Kirche 1 · 49219 Glandorf
Öffnungszeiten: So., 10 – 12 Uhr; Mo., 9 – 13 Uhr
s 05426 / 67 30 403 (während d. Öffnungszeiten)
E-Mail: kultour-gut@web.de

Notrufe
Polizei: s. 110 oder Polizeirevier GM-Hütte, 
Feuerwehr, DRK u. Malteser-Hilfsdienst s 112

Zuständige Polizeistation:
Kolpingstraße 1c · 49219 Glandorf
s (0 54 26) 94 54 30, Fax: 93 05 59

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Für den Dienstbezirk (Südkreis OS):
steht die Notdienst-Ambulanz 
»Am Finkenhügel 1« (am Klinikum Osnabrück) zur 
Verfügung: 

s 0541-96 11 11 oder allgemein 

s 116 117 (ohne Vorwahl)
Die Patienten können über diese Rufnummer 
den Notdienst habenden Arzt erfragen und 
Hausbesuche anfordern. (Dienstbeginn: Fr., 18.00 
Uhr – Montag, 7.00 Uhr und Mi., 13.00 Uhr – Do., 7.00 
Uhr). Hinweis: Sprechstd. Sa. + So. (+ an Feiertagen) 

Zahnärzte 
Zahnärztlicher Notdienst am Wochenende 
erreichbar unter Tel.-Nr. 0 54 24-29 80 92. 

Apotheken am Wochenende
beginnend am Sa. um 12.30 Uhr bis Mo. um 8.00 Uhr 
für die Wochenenden – Februar 2024:

Sa.,	 03.02.	 Teutonia-Apotheke, Hilter
So.,	 04.02.	 Adler-Apotheke, Glandorf

Sa.,	 10.02.	 Süderberg-Apotheke, Dissen
So.,	 11.02.	 Nikolaus-Apotheke, Bad Iburg

Sa.,	 17.02.	 Adler-Apotheke, Glandorf
So.,	 18.02.	 Mauritius-Apotheke, Dissen

Sa.,	 24.02.	 Nikolaus-Apotheke, Bad Iburg
So.,	 25.02.	 Bad-Apotheke, Bad Rothenfelde

Jugendzentrum »HALVI« in der LuWi Glandorf
Kontakt:		  s (0 54 26) 80 63 96
E-Mail:		  jugendpflege@glandorf.de
Öffnungszeiten:	Mo. + Mi.: 15 – 19 Uhr 

Freundeskreis der Abstinenzler Glandorf e.V. 
Die Selbsthilfegruppe Suchtkranker bietet allen 
Mitmenschen, die durch Suchtmittel in Not geraten 
sind, ihre Hilfe an. Unter den s-Nr.: 0172-26 74 189 
(Gaby Lohse) u. 0157-368 50 936 (Jürgen Glaser) 
können Hilfesuchende (auch Angehörige) Rat und 
Hilfe bekommen. Gruppenabend montags, 20 Uhr.

Öffnungszeiten Rathaus:
s (0 54 26) 94 99-0, Fax 9499-33
Mo., Di, Do. + Fr.:
	 8.00 – 12.00 Uhr
+ Do.:	14.00 – 18.00 Uhr
Familien-Service-Büro (Rathaus):
Christine Huneke, Huneke@glandorf.de
Daniela Plautz, Plautz@glandorf.de
s 94 99 10, Fax 9499-33; Bürozeiten: 
Mo., Di + Fr.:	 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag:	 8.00 – 12.00 + 	14.00 – 18.00 Uhr
Baby-Besuchsdienst:
Heike Högemann, s 05426-3333

Hallengartenbad Glandorf Öffnungszeiten:
s 05426-40 85
Montags	 GESCHLOSSEN
Di., Mi.+Do.	6:00 – 8:30 Uhr	 + 15.00 – 22.00 Uhr 
Freitags	 6:00 – 22.00 Uhr
Samstags	 7:00 – 17:00 Uhr
Sonntags	 7:00 – 17:00 Uhr
Technischer Notdienst

Den technischen Notdienst der Gemeinde Glandorf 
erreichen Sie unter 05426 9499-0. Außerhalb der 
Dienstzeiten erreichen Sie uns in technischen Notfällen 
s 0170 97 94 643. – Welche Notfälle zählen dazu?
– Regen- und Schmutzwasser, – Trinkwasser

Störungsdienste im Bereich der TEN: 
Strom, Straßenbeleuchtung und Fernwärme 
s 05401 897107; Erdgas s 05401 897106

Seniorenheim »Haus Glandorf«
Frankenweg 30, Glandorf, s 05426/809-0, Fax 809-12

Obdachlosenunterkunft
Arnold Brandmann, s-Mobil-Nr. 0174 / 996 50 44

KIRCHLICHES HILFREICHE ADRESSEN

Kleiderladen am Thie (Parkring 9)
Ausgabe:	 Mo. + Do.	 15 – 17 Uhr
Annahme:	dienstags	 16 – 18 Uhr

Kath. öffentl. Bücherei Glandorf (Parkring 9)
s 05426-90 59 119
Geöffnet:	 Sonntag:	 10.00 –	 12.00	 Uhr
	 Mo. + Fr.:	 15.00 –	 17.00	 Uhr
	 Mittwoch:	 16.00 –	 18.00	 Uhr
Kath. öffentl. Bücherei Schwege, (Hauptstr. 12)
Geöffnet:	 Dienstag:	 19.00 –	 20.00	 Uhr
	 Donnerstag:	 17.00 –	 18.00	 Uhr
	 Sonntag:	 9.30 –	 11.00	 Uhr
Eine-Welt-Laden Glandorf (An der Kirche 1)
Geöffnet: 	 Sonntag: 	 10.00 –	 12.00	Uhr
Mittwoch + Freitag:	 15.00 –	 17.00	Uhr

St. Johannis Glandorf
Sonntagsgottesdienste:
18.00 Uhr Vorabendmesse, 10.15 Uhr	 Hochamt
Werktagsgottesdienste:
Mi.:	 9.00 Uhr	 Gottesdienst
Do.:	 19.00 Uhr	 Abendmesse in der Kapelle 
		  im Theresienhaus

Tel. + Bürozeiten im Pfarrbüro	 s 9430-0
Mo., Mi. u. Fr., 9 – 11 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr

Hauptamtliche:
Pfarrer Stephan Höne 	 s 9430-11
Gemeinderefer. Annegret Krampe	 s 9430-13
Pastoralreferent Christoph Mühl	 s 9430-20

St. Marien Schwege
Sonntagsgottesdienst:		  8.45 Uhr	 Hochamt
Werktagsgottesdienste:		  Fr.: 18.30 Hl. Messe

Ev.-luth. Kirchengem. in Glandorf u. Bad Laer
Gottesdienste:	 1. Sonntag im Monat	 10.00 Uhr
Büro		  NEU jetzt in Hilter:
		  Am Kirchplatz 4, 49176 Hilter 
Sprechzeiten:	 Sekretariat Luise Rüter:
	 Di. 	 10:00 – 12:00 Uhr
	 Mi., 	 10.00 – 12.00 Uhr
	 Do., 	 10.00 – 12.00 Uhr
	 und	 15.00 – 17.00 Uhr
Büro:	 s (0 54 24) 83 91 
E-Mail:	 kg.bad-laer@evlka.de
Fr. Melanie Auf der Landwehr	s (0 54 26) 90 59 436
Fr. Monika Wehmeyer		  s (0 54 26) 766

Außerhalb der 

Öffnungszeiten 

ist eine Termin­

vereinbarung 
möglich.
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Kleinanzeigen
Immobilien – Angebot:
Büro / Praxisräume, 94 qm, zu vermieten. Tel. 
0173-5310857

Jobangebote:
Reinigungskraft gesucht: auf 538-Euro-Basis, 
Arbeitszeit kann nach Absprache frei eingeteilt 
werden.
Schicken Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an:
m.ossege@daelken-werkstatt.de
oder melden Sie sich tel. 05426/90 48 48-41 bei
Meike Ossege, Dälken Werkstatt GmbH.

Haushaltshilfe in Glandorf gesucht: 3 Tage / Woche 
ca. 3 Stunden. Tel. 05426-4060

Haushaltshilfe gesucht: Familie in Schwege sucht 
zur Unterstützung eine Hilfe für den Haushalt. 
Mittwochs morgens für 3-4 Stunden. Interessen­
ten melden sich bitte schriftlich in der Druckerei 
Krützkamp unter Chiffre 502/1.

Vermischtes:
Kartoffeln zu verkaufen: Annabelle, festkochend; 
Secura, mehlig festkochend; Kartoffelhof Höwel-
hans, Alter Kirchweg 4 · Tel. 0 54 26 / 27 94 

05426.4073
www.diekriede-dach.de

Lassen Sie sich beraten! Auf dem Haarkamp 15 · 49219 Glandorf · info@diekriede-dach.de

Gute Gründe für 
ein Carport
– Mehr Sicherheit im Straßenverkehr,
 durch schnee- und eisfreie Scheiben
– Mehr Komfort und Schutz für Ihr Auto
– Bis zu 10% der Kfz-Versicherung 
 sparen (je nach Versicherung)
Individuell in Form und Größe, 
speziell nach Wunsch.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Schießgruppe Laudiek lädt zur Jahres­
hauptversammlung am Freitag, den 16.02.24, 
in der Gaststätte Borgmeyer ein. 

Die Versammlung beginnt um 20.00 Uhr.

Der Vorstand
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Brillen · Kontaktlinsen · Passbilder
Osnabrücker Str. 3a | 49219 Glandorf
Tel. 0 54 26 / 37 35 | info@brillen-waldmann.de

Brillen · Kontaktlinsen · Foto · Uhren
Bielefelder Str. 10a | 49176 Hilter a.T.W.
Tel. 0 54 24 / 3 90 51 | brillen.waldmann.gbr@osnanet.de

Brillen WaldmannBrillen Waldmann
Öffnungszeiten
Montag – Freitag
09.00 – 12.30 Uhr
14.00 – 18.00 Uhr
Samstag
geschlossen

Sale-Wochen
FASSUNGEN & 

SONNENBRILLEN 
jetzt bis zu 

50%
reduziert!

Wir brauchen Platz 
für neue Brillen.


